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  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de
					   0162 1062382

HAUSMEISTER

Hausmeister		  Ralf Fritz	 9275-41			   fritz@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin		  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Informationen aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 18.06.2024

1. Bericht über die in der letzten nicht öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung gefassten Beschlüsse
In der letzten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung wurden 
- �die Einführung des württembergischen Modells zur Abrechnung 

der KIGA-Gebühren und der Hortgebühren ab dem Kindergar-
ten- bzw. Schuljahr 2024/2025 vorberaten und

-  diverse Personalangelegenheiten beschlossen.

2. Einwohnerfragestunde
Anfrage einer Bürgerin nach dem württembergischen KIGA-Mo-
dell. Sie wünscht Auskunft über die künftige finanzielle Belastung 
der Eltern.
Ein Bürger zeigt sich besorgt angesichts der Starkregenlage. Er 
berichtet über Überschwemmungen im Jahr 1944.

3. Sanierung Feuerwehrhaus Steinmauern
- Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von
	 a) Malerarbeiten
	 b) Bodenbelagarbeiten
	 c) Brandmeldeanlage
	 d) WC-Trennwände
	 e) Wandverkleidungen

Im Rahmen der Sanierung und des Umbaus des Feuerwehrhauses 
wurden die Gewerke Malerarbeiten, Bodenbelagarbeiten, Brand-
meldeanlage sowie WC-Trennwände beschränkt ohne Teilnah-
mewettbewerb ausgeschrieben. 
Bei den Gewerken Malerarbeiten sowie Bodenbelagarbeiten wur-
den jeweils sieben Unternehmen, bei dem Gewerk Brandmelde-
anlage sechs Unternehmen und bei dem Gewerk WC-Trennwän-
de fünf Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Der 
Submissionstermin fand am 03.06.2024 für die vier genannten 
Gewerke statt.
Für die Ausschreibung Malerarbeiten lagen vier Angebote vor. 
Das Ergebnis ist der beigefügten Übersicht 1 zu entnehmen. 
Günstigste Bieterin ist die Fa. Joram & Herz GmbH, Muggensturm 
mit einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 48.848,26 EUR. Die zu 
erwartenden Kosten lagen bei 49.694,64 EUR (bepreistes LV). In 
der Kostenschätzung wurde ein Betrag i. H. v. 34.388,00 EUR 
(brutto) angesetzt, wobei zu beachten ist, dass zusätzlich eine 
gesamte Dachflächenreinigung durchgeführt wird, die zu Mehr-
leistungen führt. Des Weiteren hat sich inzwischen herausgestellt, 
dass die Bearbeitung der Außenfassade aufwändiger ist, als ur-
sprünglich angenommen. Die zusätzliche Untergrundbehandlung 
und Vorbereitung der neuen Putzflächen wurde im LV mitausge-
schrieben. 
Für die Ausschreibung Bodenbelagarbeiten lagen zwei Angebote 
vor. Das Ergebnis ist der beigefügten Übersicht 2 zu entnehmen. 
Günstigste Bieterin ist die Fa. Hettich GmbH, Kuppenheim mit 
einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 44.166,55 EUR. Die zu er-
wartenden Kosten lagen bei 45.544,22 EUR (bepreistes LV). In 
der Kostenschätzung wurde ein Betrag i. H. v. 44.424,00 EUR 
(brutto) angesetzt.
Für die Ausschreibung Brandmeldeanlage lagen vier Angebote vor. 
Das Ergebnis ist der beigefügten Übersicht 3 zu entnehmen. Güns-
tigste Bieterin ist die Fa. Siegfried Eberhard GmbH & Co. KG, Rheins-
tetten mit einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 27.097,91 EUR. 
Die zu erwartenden Kosten lagen bei 33.580,61 EUR (bepreistes 
LV). In der Kostenschätzung wurde ein Betrag i. H. v. 69.745,90 EUR  
(brutto) angesetzt.
Für die Ausschreibung WC-Trennwände lag ein Angebot vor. Das 
Ergebnis ist der beigefügten Übersicht 4 zu entnehmen. Bieterin 

ist die Fa. Cato GmbH & Co. KG, Ummendorf mit einer Bruttoan-
gebotssumme i. H. v. 6.732,29 EUR. Die zu erwartenden Kosten 
lagen bei 5.593,00 EUR (bepreistes LV), wobei zu beachten ist, 
dass nicht alle Positionen im LV seitens der Firma umgesetzt wer-
den. Die verbleibenden (nicht angebotenen) Positionen müssen 
gesondert ausgeführt werden. Eine Lösungsfindung wird in Ab-
stimmung mit dem Architekten erfolgen.
Ebenfalls wurden Gespräche mit der Fa. Thomas Steinel GmbH, 
Baden-Baden bezüglich einer kostengünstigeren Lösung für die 
Wandverkleidung (Gaubenhülle) geführt. Das Gewerk Wandver-
kleidungen wurde bereits mit den Blechnerarbeiten im März in 
Form von Sandwichelementen ausgeschrieben. Da jedoch die Kos-
ten für die Sandwichelemente viel höher ausgefallen sind als ge-
plant, wurde in der Sitzung des Gemeinderats am 09.04.2024 nur 
die Auftragsvergabe der Blechnerarbeiten beschlossen. Das neue 
Angebot mit einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 26.853,31 EUR 
beinhaltet nun kostengünstigere Sandwichelemente. Das ur-
sprüngliche Angebot lag bei 44.651,14 EUR (brutto). Die zu 
erwartenden Kosten lagen bei 26.406,00 EUR (bepreistes LV). In 
der Kostenschätzung wurde ein Betrag i. H. v. 28.353,00 EUR 
(brutto) angesetzt. Um Verzögerungen im Bauzeitenplan zu ver-
meiden, wurde an die Fa. Thomas Steinel GmbH, Baden-Baden 
der Auftrag bereits vergeben.
Die Angebote wurden vom Architekten Gerhard Kloé mit positi-
vem Ergebnis geprüft.
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Fa. Joram & Herz GmbH, 
Muggensturm mit den Malerarbeiten, die Fa. Hettich GmbH, Kup-
penheim mit den Bodenbelagarbeiten, die Fa. Siegfried Eberhard 
GmbH & Co. KG, Rheinstetten mit der Brandmeldeanlage, die Fa. 
Cato GmbH & Co. KG, Ummendorf mit den WC-Trennwänden 
und nachträglich die Fa. Thomas Steinel GmbH, Baden-Baden mit 
den Wandverkleidungen für das Feuerwehrhaus zu beauftragen.
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für
a)	� das Gewerk Malerarbeiten,  

an die Fa. Joram & Herz GmbH, Muggensturm  
zur geprüften Auftragssumme von 48.848,26 EUR brutto.

b)	� das Gewerk Bodenbelagarbeiten,  
an die Fa. Hettich GmbH, Kuppenheim  
zur geprüften Auftragssumme von 44.166,55 EUR brutto.

c)	� das Gewerk Brandmeldeanlage,  
an die Fa. Siegfried Eberhard GmbH & Co. KG, Rheinstetten  
zur geprüften Auftragssumme von 27.097,91 EUR brutto.

d)	� das Gewerk WC-Trennwände,  
an die Fa. Cato GmbH & Co. KG, Ummendorf  
zur geprüften Auftragssumme von 6.732,29 EUR brutto.

e)	� das Gewerk Wandverkleidung (Gaubenhülle),  
an die Fa. Thomas Steinel GmbH, Baden-Baden  
zur geprüften Auftragssumme von 26.853,31 EUR brutto 
nachträglich.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

4. Freiwillige Feuerwehr Steinmauern - Vereinbarung zur 
gemeinsamen Beschaffung von Digitalfunkgeräten für den 
Einsatzstellenfunk für die Feuerwehren im Landkreis Rastatt
In Baden-Württemberg steht nach Einführung des Digitalfunks 
TETRA BOS für den Rettungsdienst und die Feuerwehr, nun auch 
die Beschaffung des Einsatzstellenfunks an. Die Ausstattung der 
Feuerwehrhäuser und Fahrzeuge der Gemeinde- und Werkfeu-
erwehren erfolgte als gemeinsame Beschaffung auf Grundlage 
eines Rahmenvertrages. Die Städte und Gemeinden im Landkreis 
Rastatt beabsichtigen, erneut eine gemeinsame Beschaffung zur 
Einführung des digitalen Einsatzstellenfunks durchzuführen. In 
Summe sollen ca. 1.000 Handsprechfunkgeräte mit entsprechen-
dem Zubehör (Ladeschalen etc.) beschafft werden. Stellvertretend 
für die Beschaffungsgemeinschaft wird der Landkreis Rastatt das 
Ausschreibungsverfahren durchführen.
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Als Verfahren ist gemäß § 14 Abs. 3 Nr. 4 VgV ein Verhandlungs-
verfahren mit Teilnahmewettbewerb vorgesehen. Die Erstellung 
der hierzu erforderlichen Ausschreibungsunterlagen soll zur Un-
terstützung des Fachamtes durch ein entsprechend fachkundiges 
Ingenieurbüro durchgeführt werden. Nach Abschluss des Rah-
menvertrages können die benötigte Anzahl an Digitalfunkgerä-
ten sowie das Zubehör (z. B. Ladeschalen) und die dazugehörigen 
Leistungen (z. B. Einbau im Fahrzeug) über diesen Rahmenvertrag 
abgerufen werden. Dabei treten die Gemeinden als Auftraggeber 
und der Rahmenvertragspartner als Auftragnehmer auf.
Für die Umsetzung des Rahmenvertrags ist eine Teilnahme an der 
Beschaffungsgemeinschaft bzw. dem Rahmenvertrag verbindlich. 
Durch die Beschaffungsgemeinschaft wird sich der Arbeits- und 
Verwaltungswand für die Städte und Gemeinden reduzieren, da 
die Erstellung der Ausschreibung sowie Vergabeverfahrens zentral 
durch den Landkreis erfolgt. Durch die höhere Abnahmemenge 
können andere Stückpreise für die Geräte und Dienstleistungen 
erzielt werden. Zudem können technische Fragestellungen zent-
ral für alle Teilnehmer geklärt werden.
Zur Realisierung der Beschaffungsgemeinschaft schließen der 
Landkreis Rastatt sowie die Städte und Gemeinden eine Ver-
einbarung, in welchem u. a. die Verteilung der Planungskosten 
geregelt wird. Die Kosten für die Funkgeräte mit Zubehör sowie 
die Dienstleistungen sind grundsätzlich von der jeweiligen Stadt/
Gemeinde zu tragen. Die Kosten für die Unterstützungsleistung 
(einschließlich der Beauftragung fachkundiger Dritter) und 
den Abschluss des Rahmenvertrages werden vom Landkreis 
vorfinanziert und anschließend auf die Gemeinden umgelegt. 
Berechnungsgrundlage hierfür ist die Anzahl der gemäß Ausstat-
tungskonzept erforderlichen und zu beschaffenden Anzahl an 
Funkgeräten (HRT - HandheldRadioTerminal). 
Die Gemeinde Steinmauern benötigt 16 Funkgeräte in Höhe von 
insgesamt ca. 20.000 EUR. Pro Gerät gibt es einen Zuschuss von 
250,00 EUR, womit sich der Gesamtzuschuss auf 4.000 EUR und 
die Gesamtkosten auf ca. 16.000 EUR belaufen.
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Vereinbarung zur ge-
meinsamen Beschaffung von Digitalfunkgeräten für den Einsatz-
stellenfunk für die Feuerwehren im Landkreis Rastatt zur Kenntnis.

5. Sachstand Biotopverbundplanung
Um auch in Zukunft die Vielfalt der heimischen Tier- und Pflanze-
narten sicherzustellen, wurde im Jahr 2020 im Naturschutzgesetz 
eine gesetzliche Pflicht zur Biotopverbundplanung für Kommunen 
verankert. Durch den Biotopverbund sollen vorhandene Biotope 
zu einem landesweiten Netz miteinander verbunden werden, um 
den genetischen Austausch zwischen den Tier- und Pflanzenarten 
verschiedener Lebensräume zu ermöglichen. Bis zum Jahr 2030 
strebt die Landesregierung dabei auf Grundlage des Fachplans 
„Landesweiter Biotopverbund“ einen stufenweisen Auf- und 
Ausbau der Biotopverbunde auf 15 % des Offenlandes der Lan-
desfläche an.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.07.2022 beschlos-
sen, dass für die Gemeinde Steinmauern eine Biotopverbund-
planung erstellt werden soll. Mit der Ausarbeitung des Biotop-
verbundplanes wurde das Institut für Landschaftsökologie und 
Naturschutz Bühl, ILN (jetzt NABU-Waldinstitut) beauftragt. Die 
Planungskosten für die Erstellung einer Biotopverbundplanung 
werden zu 90 % vom Land gefördert. Am 13.07.2023 fand die 
erste öffentliche Informationsveranstaltung statt, bei der inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger Anregungen, Ideen und Fragen 
zum Biotopverbund einbringen konnten.
Mit der Erstellung eines Biotopverbundplanes erhalten die Ge-
meinden einen umfassenden Überblick über den Zustand der 
Natur im Gemeindegebiet sowie eine fundierte Grundlage für 
die gezielte Erhaltung und Weiterentwicklung der biologischen 
Vielfalt. Die Planung bietet auch im Hinblick auf die weitere bau-
liche Entwicklung der Gemeinde, insbesondere hinsichtlich der 
Bereitstellung von Kompensations- und Ersatzmaßnahmen, eine 
wichtige Grundlage. Wertvolle Flächen können gesichert werden.
Im Rahmen der Begehung der Flächen des Gemeindegebietes 
durch das Planungsbüro wurden Kernflächen, Trittsteinbiotope 
und Verbundachsen des Biotopverbunds erfasst bzw. festgelegt 
und daraus resultierende mögliche Maßnahmenflächen ermittelt.

Frau Roth vom NABU Waldinstitut wird in der Sitzung zehn 
Maßnahmen vorstellen, die zur Umsetzung im Gemeindegebiet 
geeignet sind und in sogenannten Maßnahmensteckbriefen be-
schrieben werden, welche im Anhang zu finden sind.
Vor Umsetzung der einzelnen Maßnahmen sind diese jeweils mit 
den zuständigen Behörden und Grundstückseigentümern oder 
Landwirten abzustimmen. Die Umsetzung der Maßnahmen ist 
freiwillig.
Der Fördersatz für die Umsetzung der Maßnahmen über die Land-
schaftspflegerichtlinie liegt i. d. R. bei 70 % der zuwendungsfä-
higen Kosten. Zusätzlich können Maßnahmen dem kommunalen 
Ökokonto gutgeschrieben werden. Zur Besichtigung einzelner 
Maßnahmenflächen findet im Spätjahr noch ein Öffentlichkeit-
stermin statt. 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zur Biotopverbundpla-
nung zur Kenntnis. Über die Umsetzung einzelner Maßnahmen 
entscheidet der Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt.

6. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 	  
eines Darlehens i.H.v. 1.000.000 EUR
Zur Finanzierung der Investitionen im Haushaltsjahr 2024 ist eine 
Kreditermächtigung i.H.v. 1,0 Mio EUR im Haushaltsplan einge-
stellt und von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt worden.
Vor allem für die Rathaussanierung sowie das Feuerwehrgeräte-
haus sind in 2024 noch Auszahlungen zu leisten für welche die 
vorhandene Liquidität voraussichtlich nicht ausreicht.
Für das aufzunehmende Darlehen hat die Verwaltung 3 Darle-
hensangebote zu den unten dargestellten Konditionen eingeholt. 
Das günstigste Angebot wurde von der KFW im Rahmen des 
Förderdarlehens Investitionskredit Kommune (IKK) abgegeben.

Darlehenskonditionen 
Darlehensbetrag:� 1.000.000 EUR
Laufzeit:� 10 Jahre
Zinsbindung:� 10 Jahre
Tilgung:� vierteljährlich
Darlehensart:� Annuitäten oder Abzahlungsdarlehen.

Zu den genannten Konditionen wurden Angebote mit folgenden 
Zinssätzen abgegeben.

KFW Investitionskredit Kommune (IKK) Bank 2 Bank 3

Tagesaktuell derzeit zwischen 2,9 % u. 3,1 % 3,53 % 3,36 %

Da sich die Konditionen bei der KFW tagesaktuell ändern, kann 
hier nur eine Zinsspanne angegeben werden. In den letzten 
Wochen lag diese zwischen 2,9 % und 3,1 %. Sofern Anfang 
Juni die erwartete Zinssenkung durch die EZB beschlossen wird 
(die Sitzungsvorlage wurde vorher erstellt) ist noch eine leichte 
Anpassung nach unten denkbar.
Die Verwaltung schlägt vor, das Darlehen bei der KFW aufzuneh-
men. Dabei sollen die tagesaktuellen Konditionen weiter beob-
achtet werden und zu einem günstigen Zeitpunkt das Darlehen 
abgerufen werden.
Der Gemeinderat beschließt die Darlehensaufnahme in Höhe 
von 1,0 Mio EUR bei der KFW, im Rahmen des Programms In-
vestitionskredit Kommune. Die Verwaltung wird ermächtigt das 
Darlehen zu tagesaktuell günstigen Konditionen abzurufen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
Bodenbelagarbeiten im Flößerkindergarten Steinmauern 
Der Bodenbelag (bisher Mosaikparkett) im Gruppenzimmer 
„Mäuse“ des Flößerkindergartens weist erhebliche Schäden auf. 
Diese Schäden stellen ein Unfallrisiko für die Kinder und das 
Personal dar. Eine sofortige Reparatur ist erforderlich, um die 
Sicherheit im Gruppenzimmer zu gewährleisten.
Nach Feststellung der Schäden wurden zwei Angebot für die Ent-
fernung & Entsorgung des bisherigen Mosaikparketts sowie der 
Lieferung und Verlegung des Kautschukbelags im Gruppenzimmer 
eingeholt. Kautschukbeläge sind besonders robust und langlebig, 
was sie ideal für stark frequentierte Bereiche wie Kindergärten 
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macht. Sie bieten eine hohe Widerstandsfähigkeit gegenüber 
Abnutzung und mechanischen Schäden und sind leicht zu rei-
nigen und zu pflegen. Zudem können diese den Geräuschpegel 
im Gruppenzimmer reduzieren, was zu einer besseren Lern- und 
Spielumgebung für die Kinder beiträgt. Bereits in zwei Gruppen-
zimmern sowie dem Flurbereich wurde Kautschukbelag verlegt.
Günstigste Bieterin ist die Fa. Günter Horzel Bodenbeläge GbR, Ötig-
heim mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 10.180,33 EUR.
Für die Reparaturarbeiten wurden im aktuellen Haushalt keine 
Mittel veranschlagt. Daher handelt es sich um eine außerordent-
liche Ausgabe, die durch den Gemeinderat beschlossen werden 
muss. Es wird vorgeschlagen, die notwendigen Mittel für die 
Reparaturarbeiten als außerordentliche Ausgabe bereitzustellen.
Um die Reparaturarbeiten zeitnah vergeben zu können, ist ein 
sofortiger Beschluss des Gemeinderats erforderlich. Dies stellt 
sicher, dass die Arbeiten unverzüglich begonnen und vor den 
Sommerferien abgeschlossen werden können. 
Die Gemeindeverwaltung schlägt vor die Fa. Günter Horzel 
Bodenbeläge GbR, Ötigheim mit den Bodenbelagarbeiten im 
Flößerkindergarten Steinmauern zu beauftragen.
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für Bodenbe-
lagarbeiten im Flößerkindergarten Steinmauern an die Fa. Günter 
Horzel Bodenbeläge GbR, Ötigheim zur geprüften Auftragssum-
me von 10.180,33 EUR brutto.
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

8. Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertages-
einrichtungen der Gemeinde Steinmauern
Der Gemeinderat entscheidet jährlich über die Anpassung der 
Kindergartengebühren. Die Gebühren werden üblicherweise an-
hand einer Gebührenkalkulation neu festgelegt, wobei man dabei 
bislang den Empfehlungen der kommunalen Landesverbände 
weitestgehend gefolgt ist.
Im Zuge der Neukalkulation der Gebühren für das Kindergarten-
jahr 2024/2025 wurde seitens der Verwaltung in Abstimmung 
mit dem Elternbeirat die Überlegung angestellt, das derzeitige 
Gebührenmodell zu überarbeiten. 
Das aktuelle Gebührenmodell ist historisch gewachsen und weicht 
von der Empfehlung der kommunalen Landesverbände ab. Ge-
plant ist die Einführung des württembergischen Modells, welches 
von den kommunalen Landesverbänden empfohlen wird. Damit 
soll erreicht werden, dass gemeindeübergreifend jeweils die glei-
che Abrechnungssystematik verwendet wird. 
Beim württembergischen Modell sind für die Höhe der Gebühren 
lediglich die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haushalt der 
Sorgeberechtigten ausschlaggebend. Wie viele Kinder tatsächlich 
die Einrichtung besuchen ist für die Höhe der Gebühren nicht 
mehr relevant. 
Damit soll einerseits eine bestmögliche Gebührengerechtigkeit 
(auch gemeindeübergreifend) eingeführt werden und anderer-
seits sollen kinderreiche Familien entlastet werden.
Die Verwaltung hat hierzu eine Kalkulation aufgestellt in der 
die Gebühren so eingerichtet sind, dass das gesamte Gebühren-
aufkommen weiterhin so hoch ist, wie es bei der regelmäßigen 
jährlichen Gebührenanpassung auch gewesen wäre. 
Konkret wurde das Gebührenaufkommen vom Jahr 2023/2024 
auf das nun anstehende Kindergartenjahr 2024/2025 um 7,5 % 
erhöht, wodurch man wiederum den Empfehlungen der kommu-
nalen Landesverbände folgt.
Durch die Umstellung auf das württembergische Modell sind 
Verschiebungen bei einzelnen Familien möglich. Das württem-
bergische Modell entlastet Familien mit mehreren Kindern, wo-
hingegen vor allem Ein-Kind-Familien stärker als bisher belastet 
werden. 
Die Höhe der einzelnen Gebührensätze sind aus der beiliegenden 
Satzung zu entnehmen. Die Gebührenkalkulation ist ebenfalls 
beigefügt. Die Verwaltung schlägt vor, das neue Abrechnungs-
system ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 einzuführen und 
die Satzung entsprechend neu zu beschließen. Der Elternbeirat 
wurde hierzu bereits informiert.

Der Gemeinderat stimmt der beigefügten Neufassung der 
Satzung, über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Steinmauern, zum 
01.09.2024 zu.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

9. Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für den Schüler-
hort der Karl-Julius-Späth Grundschule Steinmauern
Die Benutzungsgebühren für den Schülerhort wurden bislang 
analog den Gebühren im Kindergarten angepasst. Zuletzt wurden 
die Gebühren zum Schuljahr 2023/2024 angepasst.
Da man beabsichtigt, für die Abrechnung der Kindergartenge-
bühren künftig das württembergische Modell einzuführen, ist 
geplant, dies analog auch im Schülerhort zu machen, um die 
Abrechnung einheitlich zu gestalten.
Von der Verwaltung wurde eine Kalkulation erstellt, in der die Ge-
bühren im Vergleich zum Vorjahr um 7,5 % steigen (analog KIGA 
Gebühren). Die Gebühren werden dabei nun ebenfalls nach der 
Anzahl der Kinder unter 18 Jahren je Familienhaushalt gestaffelt.
Hierdurch werden sich auch im Schülerhort die Gebühren etwas 
verschieben: Kinderreiche Familien werden auch hier entlastet, 
während vor allem Familien mit einem Kind etwas stärker belas-
tet werden. Aufgrund der gestiegenen Lieferantenkosten musste 
auch die monatliche Essensgebühr neu kalkuliert werden.
Die Kalkulationen der Hortgebühren, Essensgebühren, das Ge-
bührenverzeichnis sowie der Satzungsentwurf sind als Anlage 
beigefügt.
Die Verwaltung schlägt vor die Neufassung der Satzung entspre-
chend zu beschließen.
Der Gemeinderat stimmt der beigefügten Neufassung der Sat-
zung, über die Erhebung von Benutzungsgebühren für den 
Schülerhort der Karl-Julius-Späth Grundschule Steinmauern, zum 
01.09.2024 zu.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen
10. Berichte und Anfragen
- �Start STADTRADELN am kommenden Sonntag, 	  

Zeitraum 23.06. - 13.07.2024
- �Ergebnisse der Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024 

über Homepage einsehbar. Unterlagen wurden ans LRA Rastatt 
zur Prüfung überreicht - vorauss. Termin der konstituierenden 
Sitzung am 23.07.2024

- �Errichtung des Mobilfunkmastes der Deutschen Telekom auf 
dem Rathaus findet am 17.06.2024 statt.

 
Auf die Plätze, fertig, los! 
- die RegioENERGIE 	  
Kommunen sind startklar 
fürs STADTRADELN

Man kann den Menschen viel über die Vorteile des Radfahrens 
erzählen. Am wirksamsten überzeugt man sie aber, wenn sie 
einfach mal selbst aufs Rad steigen. Daher hat sich das STADT-
RADELN bereits als feste Veranstaltung in Steinmauern etabliert. 
Am Sonntag, 23.06.2024, ging‘s endlich los. 
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Ziel ist es, in verschiedenen Teams 21 Tage lang möglichst viel 
Fahrrad fahren und Kilometer sammeln - egal ob auf dem Weg 
zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit.
Team ist noch nicht angemeldet? Kein Problem, denn die Anmel-
dung ist jederzeit möglich. www.stadtradeln.de/steinmauern
Wie kann man ohne Team teilnehmen? Ganz einfach, in dem Sie 
sich der offenen Gruppe anschließen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Mitmach-Region-Rheindörfer

Auf die Räder, fertig, los! - 
landkreisübergreifende  
Radtour

RegioENERGIE-Kommunen treten gemeinsam beim  
STADTRADELN in die Pedale
Auch beim diesjährigen STADTRADELN sind wieder alle Regio- 
ENERGIE-Kommunen dabei. Zudem findet die Aktion gleichzeitig 
in den Landkreisen Rastatt und Karlsruhe statt. Anlässlich dieser 
Gegebenheiten wollen wir zu einer landkreisübergreifenden Rad-
tour einladen. Die Radtour ist ein Gemeinschaftsprojekt von Regio- 
ENERGIE, Gemeinde Durmersheim und dem Ski-Club Durmers-
heim, welcher uns wieder sicher durch die Tour führen wird. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
uns zu radeln. 

Informationen und Teilnahmebedingungen 
- Datum: 04.07.2024, ab 17 Uhr 
- Tourenlänge: ca. 40 km 
- �An einem der unten aufgeführten Sammelpunkte kann dazu- 

gestoßen werden. 
- Jeder ist selbst verantwortlich, zu den Startpunkten zu kommen. 
- Die Teilnahme ist kostenfrei und auf eigenes Risiko. 
- �Sicherheit geht vor - daher keine Teilnahme ohne Helm! Darü-

ber hinaus ist jeder für seine eigene Sicherheit verantwortlich. 
Bitte Fahrräder vor dem Start checken.

- �Da wir als Gruppe zusammenbleiben wollen, gibt der Gruppen-
leiter ein moderates Tempo vor. Somit sollte die Tour für alle 
Fitnesslevels geeignet sein. 

- �Bitte ausreichend (Selbst-)Verpflegung mitnehmen, Rastpausen 
sind eingeplant.

Der Rundweg beginnt am Hildaplatz in Durmersheim (Poststraße 1). 

Die nächsten Haltepunkte sind 
1. Halt ca. 17:30 Uhr	 Malsch Bahnhof 
2. Halt ca. 17:50 Uhr	 Muggensturm - Aussichtsplattform 
	 Federbachbruch 
3. Halt ca. 18:15 Uhr	 Bietigheim - Schlangenrain
4. Halt ca. 18:30 Uhr	 Ötigheim - Grillhütte
5. Halt ca. 18:45 Uhr	 Steinmauern - Parkplatz Rathaus 
6. Halt ca. 19:15 Uhr	 Elchesheim-Illingen - am Rheindamm 
	 beim Fußballplatz

7. Halt ca. 19:45 Uhr	 Würmersheim Waldhütte
8. Halt ca. 20:15 Uhr	 Endpunkt Hildaplatz (Poststraße 1)

An jeder Station machen wir eine kurze Verschnaufpause, bevor 
es weitergeht. 

Den kompletten Tourenverlauf 
finden Sie auch unter  �

Haben wir Ihr Interesse 	  
geweckt? 
Dann melden Sie sich mit einer 
kurzen E-Mail unter 
t.ganzhorn@landkreis-rastatt.de
an und geben bitte an, ab wel-
chem Sammelpunkt Sie dazu- 
stoßen. 
Bei weiteren Fragen können Sie 
gerne bei Jürgen Kniehl, 
Tel. 01590 5251026 oder 
Tanya Ganzhorn, 
Tel. 07222 1590826 melden. 
Die Tour wird bei Unwetter oder starken Regenschauern abgesagt.

Das Ordnungsamt informiert - Hundesteuer 
entbindet nicht von Halterpflichten

Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer mehr Hinweise ein, 
dass die „Hinterlassenschaften“ von Hunden auf Gehwegen, in 
Vorgärten und auf Spielplätzen zugenommen haben.
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Wer sich einen Hund anschafft, hat nicht nur einen treuen Beglei-
ter an seiner Seite, sondern übernimmt auch Verantwortung für 
ihn und die Umwelt.

Hundekot hat auf öffentlichen Wegen 
und Straßen, landwirtschaftlichen 

Flächen und Spielplätzen nichts zu 
suchen, denn er ist ein Nährboden 
für Bakterien, Viren und Würmer.
Wird der Kot nicht entfernt, be-
steht die Gefahr, dass Passanten 
oder Kinder mit dem infektiösen 

Schmutz in Berührung kommen 
und ihn in die eigenen vier Wände 

tragen.
Besonders Kinder oder geschwächte Er-

wachsene sind durch die Übertragung von Salmonellen, Hunde- 
und Bandwürmern gefährdet. Für geh- und sehbehinderte Men-
schen stellt Hundekot sogar eine Unfallgefahr dar. In Hundekot 
zu treten ist also nicht nur eklig, sondern auch gefährlich.
Die Gemeinde Steinmauern hat deshalb schon vor Jahren „Hunde- 
kotstationen“ aufgestellt, an denen Hundebesitzer kostenlos 
Hundekotbeutel erhalten, die auch vor Ort entsorgt werden kön-
nen. Sollten Sie weitere Hundekotbeutel benötigen, erhalten Sie 
diese kostenlos im info-büro in der Elchesheimer Straße 2.
Die vielerorts verbreitete Meinung, dass die Zahlung der Hunde- 
steuer den Hundehalter von seinen Pflichten entbindet, ist kei-
nesfalls richtig!

Bitte beachten Sie folgende Tipps
- Lassen Sie Ihren Hund nie unbeaufsichtigt laufen.
- �Meiden Sie Spielplätze, auf denen Hunde grundsätzlich nicht 

erlaubt sind.
- �Achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ verrichtet. 

Gehwege, öffentliche Wege, Plätze, Grünanlagen und Vorgär-
ten sind tabu! Sollte Ihr Hund sein Geschäft dennoch an einem 
dieser Orte verrichten, sind Sie verpflichtet, den Hundekot zu 
beseitigen. Das ist nicht Aufgabe der Gemeinde.

- �Wer sich nicht an diese einfachen Regeln hält, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit, die bei Anzeige mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann.

- �Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne oder in 
die Mülleimer der aufgestellten Hundekotstationen. An stark 
frequentierten Wegen und in Grünanlagen sind Hundekotsta-
tionen aufgestellt. Nutzen Sie diese kostenlosen Einrichtungen 
der Gemeinde und helfen Sie mit, unser Gemeindegebiet sauber 
zu halten. 

Wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme und ein gutes 
Miteinander.
 

Ergebnisse der Bevölkerungsfortschreibung 
zum 31.12.2023 - Basis Zensus 2011

Die aktuelle Bevölkerungsfortschreibung zum Stichtag 31. De-
zember 2023 auf Basis des Zensus 2011 zeigt erfreuliche Entwick-
lungen für die Gemeinde Steinmauern. Die Ergebnisse wurden 
kürzlich vom Statistisches Landesamt veröffentlicht und bieten 
interessante Einblicke in die Bevölkerungsentwicklung. 
Laut der Fortschreibung hat sich die Einwohnerzahl von Stein-
mauern seit dem Zensus 2011 positiv entwickelt. Zum Stichtag 
31. Dezember 2023 verzeichnete die Gemeinde eine Bevölke-
rungszahl von 3.232. Im Vergleich zum Zensus 2011, der eine 
Bevölkerungszahl von 2.916 ermittelte, ergibt sich somit eine 
deutliche Zunahme der Einwohnerzahl in den vergangenen Jah-
ren.
Von den 3.232 Personen sind 1.572 weiblich und 1.660 männlich.
Die positive Entwicklung ist ein Indikator für die Attraktivität und 
Lebensqualität, die Steinmauern seinen Bewohnern zu bieten 
hat. Die Gemeinde zeigt sich in den letzten Jahren als beliebter 
Wohnort und zieht sowohl Familien als auch Einzelpersonen an.

Aktuelles von der KABS e. V. 
- Vermehrtes Stechmückenauf-
kommen nach dem Hochwasser

Trotz des vielen Regens in diesem Jahr hat die KABS eine deutliche 
Reduzierung des Stechmückenaufkommens erreicht, dennoch 
wird man in Anbetracht der Hochwassersituation die Stechmü-
cken in diesem Jahr in vielen Bereichen deutlich spüren.
Bereits der Saisonbeginn verlief für die KABS ungewöhnlich, denn 
der vergangene Winter gilt als einer der nassesten der letzten  
20 Jahre. Die Auswirkungen sind durch gesättigte Böden und 
hohe Grundwasserstände bis heute spürbar. Für die Bekämpfung 
der Bruch- und Sumpfwaldstechmücken hatte dies zur Folge, 
dass sehr viele Waldgräben und Frühjahrstümpel Wasser führten 
und so einer großen Zahl von Stechmückenlarven ideale Brutbe-
dingungen boten. Die KABS legte ihren Saisonstart zwei Wochen 
nach vorne und konnte so die Stichbelästigung in den ortsnahen 
Wäldern größtenteils verhindern.
Deutlich stärker wirkte sich aber die schwere Unwetterlage und 
lange Regenphase im Mai und Juni aus, denn sie führte zu zwei 
sehr hohen Hochwasserwellen. Die zweite Welle lag je nach 
Region im Bereich eines fünf- bis zehnjährlichen Hochwasser- 
ereignisses. Die resultierende Überschwemmung in der Rheinaue 
erreichte gigantische Ausmaße und verhinderte der KABS den 
Zugang zum Außendeich. Zu lange strömte hinter dem Haupt-
damm das Rheinwasser. Falls in dieser Zone Stechmückenlarven 
existiert haben, konnte die KABS das nicht rechtzeitig feststellen 
oder effektiv dagegen vorgehen.
Die KABS konzentrierte sich stattdessen auf die weit ausgedehn-
ten Druckwasserflächen, die einen hohen Stechmückenbesatz 
aufwiesen. Die KABS wurde landeinwärts außerdem von neuen 
überfluteten Flächen mit hohem Larvenbesatz überrascht. Diese 
traten bisher als Stechmückenbrutstätten noch nicht in Erschei-
nung. Hier wurden sehr wahrscheinlich bei den großen Hoch-
wasserspitzen in 2021 Eier abgelegt, die dann beim aktuell sehr 
hohen Wasserstand zum Schlupf kamen.
Parallel zu den Helikoptereinsätzen wurde ständig Eisgranulat 
produziert, da durch die Bekämpfungseinsätze das Kühlhaus 
weitgehend leer wurde. Die Bti-Reserven haben sich hierdurch 
ebenfalls reduziert, man nutzt jetzt nach Abschluss der Bekämp-
fungsmaßnahmen die Zeit, um die Eisgranulatbestände wieder 
aufzufüllen.
Die Maßnahmen der KABS haben zu einer deutlichen Reduzierung 
der Stechmückenpopulation geführt, dennoch ist in den nächsten 
Wochen aufgrund der geschilderten Hochwassersituation mit 
einer erhöhten Stichbelästigung durch Auwaldstechmücken zu 
rechnen ist. Ohne die ausgedehnten Einsätze im Innendeich wäre 
die Situation aber deutlich schlimmer ausgefallen.
Weibchen der Auwaldstechmücken können bis zu acht Wochen 
leben. Aus den Auwäldern und aktuell gefluteten Flächen werden 
sich die Stechmücken stetig ausbreiten. Auwaldstechmücken sind 
sehr wanderfreudig und können mehrere Kilometer Distanz pro 
Tag zurücklegen.

Möchte man Stiche vermeiden, gibt es folgende Tipps
- �Fenster, die man zum Lüften öffnet, sollten mit einem Fliegen-

gitter versehen werden
- �Lange, helle und luftige Kleidung kann als Barriere für Stiche 

dienen
- �Handelsübliche Abwehrmittel mit den Wirkstoffen Icaridin, 

DEET (= Diethyltoluamid) oder PMD (= p-Methan 3.8 diol) 
helfen, um Stiche zu vermeiden

Stechmücken werden von unserem ausgeatmeten Kohlenstoff-
dioxid angelockt. Weitere Faktoren sind unser Körpergeruch 
und die abgestrahlte Körperwärme. Licht hat keinen Einfluss auf 
Stechmücken.

Besuchen Sie uns auch online:
www.steinmauern.de

www.pixabay.de
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

29.06.	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim,  
	 Tel. 07245 24 76
29.06.	 Marien-Apotheke, Adlerstr. 1, Malsch,  
	 Tel. 07246 9 44 50 70

30.06.	 Stadt-Apotheke, Luisenstr. 2, Kuppenheim,  
	 Tel. 07222 4 15 19

� Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

Alle aktuellen Notdienstpläne finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Braune Tonne	 Donnerstag, 04.07.2024
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 04.07.2024
Grüne Tonne	 Freitag, 05.07.2024
Graue Tonne	 Freitag, 05.07.2024
Altglas		  Mittwoch, 10.07.2024 

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von März bis Oktober 	 von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 30.06.2024 zum 85. Geburtstag
Frau Olga Schleise, Laurötterstraße 8
am 04.07.2024 zum 85. Geburtstag
Frau Elisabeth Loris, Schilfweg 1 C

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

Energietipp der 
Energieagentur 
Mittelbaden

Ein schöner Garten zum Energiesparen - Mit der Sonne 
energiesparend den Sommerabend ausklingen lassen
Wer seinen Garten verschönert und dabei für die dunkle Zeit 
Lichterketten oder Leuchten anbringen will, kann auch dabei 
Geld und Energiesparen.
Investieren Sie in Solarleuchten und akkubetriebene Lichterketten. 
Solarleuchten laden sich tagsüber durch das Tageslicht/Sonne auf 
und gehen automatisch an, sobald es dunkel wird. Mit Akku oder 
Batterie betriebene Lichterketten verbrauchen nur passiv Strom, 
über eine Timer-Funktion kann man Einschaltzeit und Laufzeit 
der Lichterkette abstimmen und so verbraucht diese nur so lange 
Energie, wie sie benutzt werden soll.
Auch bei Gartengeräten können Sie Klima und Umwelt schonen. 
Achten Sie beim Gerätekauf auf Akkugeräte oder Geräte mit 
Kabel. Mit Strom versorgte Geräte sind Energieeffizienter und 
praktischer als Geräte mit Benzinmotoren.
Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und Mie-
ter rund um das Thema Energie sparen gibt die Energieagentur 
Mittelbaden telefonisch unter 07222/1590821. Das Energiebera-
tungs-Telefon ist dienstags von 10:00 bis 11:30 Uhr und donners-
tags von 15:00 bis 16:30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. 
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedämmung, 
Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und Heiztechnik, 
Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, Solarthermie, Holzpel-
lets-, Hackschnitzel- und Scheitholzvergaser-Kessel und Wärme-
pumpen.

Die nächsten freien Termine sind: 
04.07.	 13:00 - 16:45 Uhr
10.07.	 14:00 - 17:45 Uhr
17.07.	 14:00 - 17:45 Uhr
23.07.	 14:00 - 17:45 Uhr
24.07.	 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort Checks, finden Sie 
bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprech-
partner für Klimaschutz und Energieeffizienz, unter 
www.energieagentur-mittelbaden.de.  

INNOVATION
Amtsblätter jetzt auch online lesen!
Mein „Abo to go“ - mehr erfahren:
abo.duerrschnabel.com
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Förderverein Flößereimuseum 	 
Steinmauern

Die Fortenbacher
Die Fortenbacher, die früher in Steinmauern eine große Rolle 
spielten, z. B. Vorgänger Metzgrei Zoller, Gasthaus „Schiff“ und 
Gasthaus „Anker“ sowie die Tierhelfer Hugo und Johann Forten-
bacher, führten ein eigenes Wappen. In der Wappensammlung 
„Alter Siebmacher“ der Universitätsbibliothek Heidelberg befin-
det sich das Familienwappen der Fortenbachers von 1612.

Bekanntmachung

Genehmigung der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt („Wohnbaufläche Mühl-
straße I“) auf Gemarkung Ötigheim gemäß § 6 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Rastatt hat am 10. April 2024 die 18. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (FNP) („Wohnbaufläche Mühlstraße I“) auf Gemar-
kung Ötigheim beschlossen. 
Der Geltungsbereich der 18. FNP-Änderung umfasst eine Fläche 
von ca. 1,3 ha und liegt am nordwestlichen Ortsrand der Ge-
meinde Ötigheim, östlich des Federbachs. Das Plangebiet wird 
über die Anliegerstraßen Mühlstraße sowie die Rebgartenstraße 
erschlossen. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat am 10.06.2024 (Az. 
RPK21-2511-209/11/5) nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) die 
18. Änderung des FNP genehmigt. Die Erteilung der Genehmi-
gung wird hiermit bekannt gemacht. Die 18. Änderung des FNP 
wird mit dieser Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB 
wirksam.

Jedermann kann die genehmigte 18. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im 
FNP berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden an-
derweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, den üblichen 
Dienststunden an folgenden Stellen einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft erhalten:
- �Stadt Rastatt, Fachbereich Stadt- und Grünplanung, Rathaus, 

Herrenstr. 15 
- Gemeinde Iffezheim, Rathaus, Hauptstr. 54
- Gemeinde Muggensturm, Rathaus, Hauptstr. 33 - 35
- Gemeinde Ötigheim, Rathaus, Schulstr. 3
- Gemeinde Steinmauern, Rathaus, Hauptstr. 82

Hinweise
Unbeachtlich werden gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. 	�eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-

letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. 	�nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Genehmigung der 18. Änderung des FNP gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts schriftlich geltend gemacht worden sind.

Rastatt, 27.06.2024� Für die Verwaltungsgemeinschaft Rastatt
die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Rastatt
Monika Müller

Theresa Verhoeven neue Dezernentin 	  
beim Landratsamt Rastatt

Die Juristin Theresa Verhoeven übernimmt zum 1. Juli 2024 das 
Dezernat Ländlicher Raum, Migration und Geoinformation im 
Landratsamt Rastatt. Die 37-jährige Landesbeamtin verantwortet 
bislang das Sachgebiet Recht in der Stabsstelle für Kommunales, 
Rechnungsprüfung und Recht.
Seit Oktober 2022 lag die Führung des Dezernats kommissarisch 
in den Händen des Leitenden Forstdirektors Thomas Nissen. Er 
will sich nun wieder verstärkt seinen Aufgaben in der Leitung des 
Forstamts annehmen.
Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in Münster/
Westfalen führte der berufliche Weg von Theresa Verhoeven in 
die Landesinnenverwaltung Baden-Württemberg und dort zum 
Regierungspräsidium Karlsruhe, bis sie im Juni 2022 zur Land-
kreisverwaltung kam. 

10



Nr. 26/2024� 11Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

In den Verantwortungsbereich 
der zukünftigen Dezernentin 
zählen das Amt für Flurneuord-
nung, Geoinformation und Ver-
messung, das Landwirtschafts- 
amt, das Amt für Migration und 
Integration sowie das Forstamt 
mit insgesamt rund 170 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. 

Theresa Verhoeven 
(Foto: LRA/Janina Fortenbacher)

Dienststellen der Landkreisverwaltung  
schließen wegen interner  
Betriebsveranstaltung früher

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Donnerstag, 4. Juli, ab 12 Uhr alle Dienststellen 
der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden Notfällen 
empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen Polizei-
dienststelle in Verbindung zu setzen.
Konkret betroffen sind in Rastatt das Hauptgebäude Am Schlos-
splatz 5 sowie die Außenstellen in der Kapellenstraße 36 und in 
der Lyzeumstraße 23. Ebenfalls betroffen ist das Straßenverkehrs- 
amt mit Fahrerlaubnisbehörde, Kfz-Zulassung und die Untere 
Straßenverkehrsbehörde.
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts ge-
schlossen.
In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt mit dem Allge-
meinen Sozialen Dienst und der Psychologischen Beratungsstelle 
sowie das Forstamt, die Flüchtlingssozialberatung, die Kfz-Zulas-
sungsbehörde und der Pflegestützpunkt betroffen. Außerdem ist 
in Bühl auch das Medienzentrum Mittelbaden ab 12 Uhr nicht 
mehr erreichbar.
In Forbach bleibt die Kommunale Holzverkaufsstelle geschlossen.
Daneben teilt der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt 
mit, dass der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch und die Entsorgungs-
anlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier an diesem Tag 
nur bis 12.30 Uhr geöffnet sind. Am Nachmittag bleiben der 
Wertstoffhof sowie die Entsorgungsanlage geschlossen.
Für die Bodenaushubdeponien Durmersheim, Gernsbach und 
Bühl-Balzhofen gelten hingegen die regulären Öffnungszeiten.

Einsatzeinheit aus dem Landkreis Rastatt 
beim Spiel der deutschen Nationalmannschaft 
im Einsatz

Vergangene Woche war eine spezialisierte Einsatzeinheit „Sani-
tät und Betreuung“ beim UEFA EURO 2024 Spiel der DFB-Elf 
gegen Ungarn im Einsatz. Diese Einheit, die sich aus Kräften und 
Fahrzeugen der beiden DRK-Kreisverbände Bühl-Achern und 
Rastatt zusammensetzt, wurde gemäß der Verwaltungsvorschrift 
des Katastrophenschutzdienstes bereitgestellt. Der Einsatz wur-
de vom Amt für öffentliche Ordnung und Bevölkerungsschutz 
des Landratsamtes Rastatt in enger Zusammenarbeit mit den 
Kreisbereitschaftsleitern Martin Stiebitz (DRK Bühl-Achern) und 
Louis Meier (DRK Rastatt) organisiert. Die Gesamtorganisation 
und Steuerung der Einsatzmaßnahmen der Sanitätseinheiten des 
Katastrophenschutzdienstes aus ganz Baden-Württemberg lag 
in der Verantwortung des Regierungspräsidiums Stuttgart. Die 
Vorbereitung umfasste intensive Planung, gemeinsame Marsch-
übungen und eine detaillierte Abstimmung der Einsatzstrategien, 
um sicherzustellen, dass die Einsatzeinheit auf alle Eventualitäten 
vorbereitet ist.
Die Einsatzeinheit „Sanität und Betreuung“, bestehend aus Sa-
nitätskräften, war bereit für den Einsatz bei medizinischen Not-
fällen. Ausgestattet mit modernster medizinischer Ausrüstung, 

Defibrillatoren und umfassender Erste-Hilfe-Ausrüstung, waren 
die Einsatzkräfte in der Lage, eine schnelle und effiziente Erstver-
sorgung direkt vor Ort zu gewährleisten. In ständiger Bereitschaft 
und eng vernetzt mit anderen Sicherheits- und Rettungskräften 
konnte die Einheit flexibel und schnell auf Notfälle reagieren. Ein 
speziell eingerichtetes Kommunikationsnetzwerk ermöglichte die 
reibungslose Koordination zwischen den verschiedenen Einsatz-
gruppen und den zentralen Leitstellen.
Martin Stiebitz, Kreisbereitschaftsleiter des DRK Kreisverbandes 
Bühl-Achern, hob die präzise Vorbereitung hervor: „Die intensive 
Planung und die Bereitschaft unserer Teams unter solch wichtigen 
Bedingungen zu arbeiten, sind entscheidend für die Sicherheit 
der Veranstaltung. Ihre Professionalität und ihr Engagement sind 
unverzichtbar.“
Dominik Zoller, Leiter des Bevölkerungsschutzes, lobte den Einsatz 
der Sanitätseinheit: „Die Professionalität und das Engagement un-
serer Einsatzkräfte sind bewundernswert. Sie haben gezeigt, dass 
sie nicht nur in der Lage sind, unter schwierigen Bedingungen zu 
arbeiten, sondern auch eine unverzichtbare Unterstützung für die 
Sicherheit und Gesundheit aller Beteiligten bieten. Ihre Leistung 
bei der UEFA EURO 2024 ist ein hervorragendes Beispiel für die 
Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit im Katastrophenschutz.“
Auch kommende Woche werden die Kräfte der Kreisverbände 
in Stuttgart wieder zum Einsatz kommen, um die Sicherheit und 
Gesundheit der Zuschauer und Teilnehmer sicherzustellen.
 

Kreisweite Feuerwehrausbildung zum 	  
Maschinisten erfolgreich abgeschlossen

Fünfzehn engagierte Teilnehmer aus verschiedenen Feuerwehren 
des Landkreises Rastatt haben Mitte Juni eine einwöchige Ausbil-
dung für Feuerwehrmaschinisten erfolgreich abgeschlossen.
Die Ausbildung zielt darauf ab, die Feuerwehrleute für die ver-
antwortungsvolle Aufgabe des Maschinisten zu qualifizieren. 
Maschinisten spielen eine zentrale Rolle im Einsatz, da sie für die 
Bedienung der Fahrzeuge und -geräte verantwortlich sind. Ihre 
Aufgaben umfassen unter anderem die Steuerung der Löschfahr-
zeuge, den Betrieb von Feuerlöschkreiselpumpen und anderen 
wasserfördernden Geräten sowie die Sicherstellung der Einsatz-
bereitschaft der technischen Ausrüstung.
Bei der Qualifizierung werden verschiedene Bereiche geschult. 
Dazu gehören die Vermittlung der wichtigsten rechtlichen Bestim-
mungen und Zuständigkeiten im Feuerwehrdienst, eine detaillierte 
Einweisung in die verschiedenen Löschfahrzeuge und die darauf 
befindlichen Geräte sowie eine intensive Einweisung im Betrieb 
und der Wartung von Feuerlöschkreiselpumpen und in der effek-
tiven Wasserförderung. Die Maßnahme umfasst auch praktische 
Übungen, bei denen die Teilnehmer das erlernte Wissen direkt 
anwenden und vertiefen können. Der Ausbildungsstützpunkt ist 
seit einigen Jahren das Feuerwehrgerätehaus Rastatt-Niederbühl, 
wo auch der Lehrsaal zur Verfügung steht.

Einsatzbereite Helfer der Einheit Sanität und Betreuung: Die 
Einsatzkräfte der DRK-Kreisverbände Bühl-Achern und Rastatt 
vor dem Abmarsch zum UEFA-EURO-2024-Spiel in Stuttgart.  
Foto: Stefan Leiber-Pfeffinger/DRK Rastatt
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Die erfolgreichen Absolventen der Maschinistenausbildung mit 
ihren Ausbildern (Foto: Martin Sauer)

Das Fachwissen, die Erfahrung und die praxisnahe Anleitung der 
Ausbilder, gepaart mit der Motivation der Absolventen, stellen 
die wichtigsten Faktoren für den erfolgreichen Abschluss dar. 
Die frisch ausgebildeten Maschinisten sind nun bestens gerüstet, 
um im Ernstfall effizient und sicher zu agieren. Das kreisweite 
Schulungsangebot wurde vom Amt für öffentliche Ordnung und 
Bevölkerungsschutz im Landratsamt Rastatt organisiert. Dominik 
Zoller, stellvertretender Amtsleiter, verweist auf die Bedeutung: 
„Gut ausgebildete Maschinisten sind das Rückgrat jeder Feuer-
wehr. Ihre Fähigkeiten und ihr Wissen sind entscheidend für den 
Erfolg jedes Einsatzes und die Sicherheit der Einsatzkräfte.“
Martin Sauer, Kreisausbildungsleiter für die Maschinistenausbil-
dung, bedankte sich bei allen Beteiligten und hob den Stellenwert 
der regelmäßigen Ausbildungen hervor: „Dieses Schulungsan-
gebot wird zwei- bis dreimal jährlich durchgeführt, um stetig 
Maschinisten für die Feuerwehren im Landkreis Rastatt zu gewin-
nen.“ Sein ausdrücklicher Dank galt dabei den Ausbilderkollegen 
Urs Schneider, Florian Vogt, Markus Eisele, Matthias Koch, Aribert 
Rieger und Stefan Ott sowie den Feuerwehren Rastatt und Bühl 
für die Bereitstellung der Einsatzfahrzeuge.
Das Ehrenamt spielt eine besonders wichtige Rolle und ist die 
tragende Säule der Feuerwehr. Die freiwillige und unbezahlte Ar-
beit der Feuerwehrangehörigen trägt maßgeblich zur Sicherheit 
und zum Schutz der Bevölkerung bei. Ihr Engagement und ihre 
Bereitschaft, sich kontinuierlich weiterzubilden, sind unverzicht-
bar für einen effektiven Katastrophenschutz und eine zuverläs-
sige Gefahrenabwehr. Ohne das ehrenamtliche Engagement 
der Feuerwehrleute wären viele Aufgaben und Einsätze nicht zu 
bewältigen, was die immense Bedeutung dieses Einsatzes für die 
Gemeinschaft unterstreicht.
 

Ergebnisse der Zensus-Befragung 2022 	  
für den Landkreis Rastatt liegen vor

Die Ergebnisse der Zensus-Befragung 2022 für den Landkreis 
Rastatt sind nun amtlich. Ursprünglich waren die Daten bereits 
für November 2023 erwartet worden. Aus Gründen der Quali-
tätssicherung wurde die Veröffentlichung vom Statistischen Bun-
desamt jedoch auf Juni 2024 verschoben. Im Landkreis Rastatt 
wurden während des Erhebungszeitraums knapp 37.000 Per- 
sonen an rund 7.000 zufällig ausgewählten Anschriften landkreis-
weit befragt.
Am 15. Mai 2022, dem Stichtag der Zensus-Erhebung, lebten 
demnach 230.071 Menschen im Landkreis Rastatt; das sind 
4.862 Einwohner (-2,1 Prozent) weniger als bisher angenommen. 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch erklärte: „Die Korrektur der 
Einwohnerzahl im Landkreis Rastatt entspricht ungefähr der Grö-
ßenordnung der vorausgegangenen Zensus-Erhebung aus dem 
Jahr 2011. Da sich die Veränderungen über den Landkreis ohne 
signifikante Ausschläge verteilen, erwarte ich keine nennenswer-
ten Verschiebungen, etwa bei der Berechnung der Kreisumlage. 
Ich begrüße es, dass wir nun wieder verlässliche und aktuelle Pla-
nungsgrundlagen haben, zu deren Ermittlung auch das Rastatter 
Landratsamt mit einer eigenen Zensus-Geschäftsstelle beigetra-
gen hatte.“

Bis auf Bischweier mit einem Plus von 30 (+1 Prozent) lag die 
beim Zensus 2022 ermittelte Einwohnerzahl bei allen weiteren 22 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden unter den bislang ver-
öffentlichten Bevölkerungszahlen. Die höchsten Abweichungen 
wurden für Rheinmünster mit 377 (-5,4 Prozent), Bühlertal mit 
287 und Forbach mit 167 (jeweils -3,6 Prozent) festgestellt. Die 
Großen Kreisstädte Bühl, Gaggenau und Rastatt müssen ein Ein-
wohnerminus zwischen 1,2 und 2,2 Prozent hinnehmen. Rastatt 
blieb dabei mit 50.564 Einwohnerinnen und Einwohnern über 
der magischen 50.000er-Marke, Gaggenau rutschte mit 29.553 
knapp unter die auf der Basis von Zensus 2011 zum 30. Juni 2022 
fortgeschriebene Einwohnerzahl von 30.213. Für die Stadt Bühl 
wurde die Bevölkerungszahl aufgrund der Erhebung auf 28.782 
festgeschrieben. 
Der Zensus umfasste neben der registergestützten und stich-
probenbasierten Haushaltebefragungen eine Vollerhebung der 
Wohnheime, Gemeinschaftsunterkünfte und weiterer Sonderan-
schriften. So wurden im Landkreis Rastatt neben den zufällig 
ausgewählten „Normalanschriften“ etwa 100 Sonderanschriften 
erhoben. Neben dieser Personenerhebung ist eine Gebäude- 
und Wohnungszählung Teil des alle zehn Jahre durchgeführten 
Zensus.
Insgesamt dient der Zensus neben der Ermittlung der amtlichen 
Einwohnerzahl für die nächsten zehn Jahre zur Ermittlung soziode-
mografischer Daten wie Informationen zur Erwerbstätigkeit und 
zur Wohnsituation. Diese Daten dienen als wichtiges Planungs-
instrument für politische Entscheidungen von Bund, Ländern, 
Landkreisen, Städten und Gemeinden. So werden beispielsweise 
mittels der amtlichen Einwohnerzahl Wahlkreise eingeteilt und 
Infrastrukturprojekte geplant. Außerdem hat die Zählung auch 
erhebliche finanzielle Auswirkungen. Finanzausgleichszahlungen 
an die Kommunen werden teilweise pro Kopf berechnet.
Für alle erhobenen Daten gilt das sogenannte Rückspielverbot. 
Das heißt, die persönlichen Einzelangaben der Befragten werden 
streng geheim gehalten und dürfen weder an private noch an 
andere staatliche Institutionen weitergegeben werden. 

Information 
www.zensus2022.de 

Finanzen und Vorsorge - Abschluss der 	  
Online-Veranstaltungsreihe für Frauen

Zum Abschluss der insgesamt vierteiligen Veranstaltungsreihe 
„Finanzen und Vorsorge“ speziell für Frauen laden die Gleich-
stellungsbeauftragten und Beauftragten für Chancengleichheit 
der Städte Baden-Baden, Bühl, Gaggenau und Rastatt sowie des 
Landkreises Rastatt am Donnerstag, 27. Juni, um 18 Uhr zum 
Online-Vortrag „Meine Versorgung als Beamtin in Baden-Würt-
temberg“ ein.
Joachim Städter, Leiter Beamtenversorgung beim Kommuna-
len Versorgungsverband Baden-Württemberg, informiert über 
allgemeine Grundlagen der Beamtenversorgung und geht ins-
besondere auf die Themen Kindererziehungs- und Pflegezeiten, 
Auswirkungen von Teilzeitbeschäftigungen sowie Versorgungs-
ausgleich ein.
Kurzentschlossene können sich gerne noch anmelden.
Der für Donnerstag, 20. Juni, geplante Online-Vortrag „Alters-
vorsorge für Frauen - Tipps und Wissenswertes“ musste aufgrund 
einer Verhinderung der Referentin kurzfristig abgesagt werden. 
Über einen Nachholtermin wird rechtzeitig informiert.

Service
Kostenfreie Anmeldung über Kerstin Ganz, Beauftragte für Chan-
cengleichheit der Stadt Rastatt, E-Mail: kerstin.ganz@rastatt.de

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Lebensbegleitende Berufsberatung

- Beratungstag des Landkreises Rastatt und der Stadt Rastatt in 
Kooperation mit der Agentur für Arbeit -
Wer nach einer Unterbrechung des Berufslebens einen Wie-
dereinstieg plant oder sich neu orientieren möchte, kann die 
„Lebensbegleitende Berufsberatung“ der Agentur für Arbeit in 
Anspruch nehmen.
Ulrike Frey aus dem Team der Berufsberatung steht Interessierten 
am Dienstag, 9. Juli, zwischen 9 und 17 Uhr im Rossi-Haus in 
Rastatt im Stundentakt für Einzelgespräche zur Verfügung. Sie 
berät zu beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten 
und beantwortet Fragen rund um die Themen Umschulung, Wie-
dereinstieg, beruflicher Aufstieg, Weiterbildung, Berufswechsel 
oder Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf. Das Angebot 
ist kostenfrei, neutral und vertraulich.
Die Beratung wird organisiert in Kooperation mit den Beauftrag-
ten für Chancengleichheit der Stadt Rastatt und des Landkreises 
Rastatt sowie dem Team der Berufsberatung im Erwerbsleben.

Service
Anmeldung erforderlich bis Donnerstag, 4. Juli, bei Kerstin Ganz, 
Beauftragte für Chancengleichheit des Landkreises Rastatt: 
Telefon 07222 972-1013 
oder per E-Mail an: kerstin.ganz@rastatt.de.

Flößerkindergarten Steinmauern

Wie schön ist es, wenn die Sonne scheint!
Mit Anschauungsma-
terial vom Bundesamt 
für Strahlenschutz 
erarbeiteten wir das 
Thema Sonnenschutz 
mit den Kindern. An-
hand eines Posters, ei-
nes Sonnen-Memory 
und eines Rätselspiels 
eigneten sich die Kin-
der Hintergrundwissen 
über die positiven und 
negativen Wirkungen 
der Sonne an und lernten die wichtigsten Sonnenschutzregeln 
kennen. Der Sommer mit vielen Sonnentagen kann endlich kom-
men, denn die Kinder wissen, das Sonnenbrille und Sonnenhut, 
Sonnencreme und passende Kleidung für das Spielen in der Sonne 
ganz wichtig sind.

Karl-Julius-Späth-Schule

Schullandheim der Klasse 4a in Freudenstadt 
vom 19. bis 21. Juni 2024
Wollte man die 3 Tage mit ein paar Stichpunkten zusammenfas-
sen, so könnten wir uns vielleicht auf Folgendes einigen:
- �Viel schöneres Wetter als angesagt (Geregnet hat es nur, als wir 

müde und trocken nach dem Hochseilgarten im Bus saßen)
- �23 Kinder, die beim Klettern im Hochseilgarten alle ihre eigenen 

Grenzen und Ängste überwunden haben und über sich selbst 
hinausgewachsen sind.

- �Speed-Schwäbisch-Kurs bei der Stadt-Rallye (Wissen Sie auch, 
was Gselz, Wefzg und Bäbp bedeuten? Nein? Na, dann fragen 
sie doch einfach bei der 4a nach!...) 

- �Eine Klassengemeinschaft, die lieber gemeinsam dem Ball nach-
lief, als dem Fußball-Geschehen auf dem Bildschirm zu folgen.

- �Die Erkenntnis, dass auch die bevorstehende Pubertät mit Witz 
und viel Zusammenhalt aller Beteiligten durch- und überlebt 
werden kann. (Empfehlenswert ist hierzu der Film „Alles steht 
Kopf 2“ - aber natürlich nur mit 3D-Brille!)

- �Und zum Schluss die große Dankbarkeit, dass durch die Unter-
stützung des Freundeskreises dieser schöne, für alle bereichern-
de Schullandheim-Aufenthalt möglich wurde! 

 
 

Wir sagen Danke und auf Wiedersehen! 
Die Klasse 4a mit Frau Mehner und Frau Drexhage

Hardtschule Durmersheim GMS

Schulball an der Hardtschule 9.0
Wieder einmal war es soweit: Die Hardtschulgemeinschaft feierte 
am 13.06. einen fulminanten Schulball in der bereits 9. Auflage 
unter dem Motto „The golden Twenties“! 
Vor allem zu erwähnen die die grandiose Vorbereitung durch die 
SMV unter Leitung der Lernbegleiterinnen Jenny Katerbau und 
Stefanie Girarde, die gemeinsam mit den Schülervertreter:innen 
jedes Jahr in mühevollster Kleinarbeit organisieren, Deko basteln, 
Eintrittskarten verkaufen, aufbauen, abbauen u. v. m. Unterstützt 
wird das ganze von den einzelnen Stufen durch die Bewirtung 
mit Pizza und Nudelsalat (Stufe 8), Sandwiches und Eis (Stufe 
5), Muffins und Kuchen (Stufe 7) und die Getränke (Stufe 9/10). 
Für die Unterhaltung sorgte ebenfalls die Tombola (Stufe 6)! Das 
DJ-PZ der Hardtschule unterstützte den großartigen DJ Tarkan, 
der den Schüler:innen kräftig einheizte. Wie jedes Jahr sorgte das 
Cheerleader-PZ zum Beginn für Furore und tolle Formationen, 
danach konnte die Schulband die Hardtschüler:innen von sich 
überzeugen. Die „Zugabe“-Rufe verebbten nur langsam. Leider 
wurde daraus nichts, denn sonst hätten unsere Kleinsten, die 
Grundschüler:innen leider nicht mehr zu Dj Tarkans Klängen noch 
eine Viertelstunde abfeiern können, bevor sie von ihren Eltern um 
19.30 Uhr wieder abgeholt wurden. Der SSD sorgte den ganzen 
Abend mit Lauf-Diensten dafür, dass eine eventuelle medizinische 
Versorgung gewährleistet sein konnte.Das Hardtschul-TV-PZ 
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filmte den ganzen Abend oder machte Fotos, damit auch alles 
gut festgehalten werden konnte. 

Zum Abschluss des Abends wurden aus jeder Sekundarstufe 
wieder Ballkönig:innen gewählt, die mit Schärpe und Rose in 
der Hand stolz in die Kameras lächelten. Es war ein richtig toller 
Abend für alle! Herzlichen Dank an alle!

Musikverein Steinmauern

Instrumenteschnuppern am 29.06.2024
Am Samstag, 29. Juni, bietet der Musikverein Steinmauern im 
Nebenraum der Turnhalle von 14:00 bis ca. 15:00 Uhr wieder sein 
beliebtes „Instrumenteschnuppern“ für Kinder ab acht Jahren an. 
Für alle Kinder, die sich ihr Lieblingsinstrument in Ruhe aussuchen 
möchten, heißt es dann „Ran an die Instrumente des MV Stein-
mauern“!
Der Instrumente-Schnuppernachmittag bietet Kindern, die Inter-
esse daran haben, ein Blasinstrument zu erlernen, die Gelegenheit, 
gemeinsam mit ihren Eltern folgende Instrumente anzusehen und 
auszuprobieren: Querflöte, Klarinette, Saxofon, Trompete, Horn, 
Tenorhorn/Bariton, Posaune, Tuba und Schlagzeug. Zudem be-
steht die Möglichkeit, alles Wissenswerte rund um das Thema 
„Ausbildung beim MV Steinmauern“ zu erfahren, auch bezüglich 
musikalische Früherziehung und Blockflötenunterricht. 
Alle Informationen wurden diese Woche per Informationsschrei-
ben an die 2.- und 3.-Klässler der Karl-Julius-Späth-Schule ver-
teilt. Aber natürlich sind auch jüngere bzw. ältere Kinder und auch 
Erwachsene, die ein Instrument erlernen wollen, herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen!
Voranmeldung zu dieser Veranstaltung und weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter 
schriftfuehrer@musikverein-steinmauern.de.
Eine Teilnahme ohne Voranmeldung ist selbstverständlich auch 
möglich.

Heckenfest am 05.07.2024
Am Freitag, 05.07.2024, lädt der Musikverein Steinmauern wie-
der zu seinem beliebten Heckenfest auf der Streuobstwiese hinter 
der Turnhalle ein.
Beginn ist um 18:00 Uhr. Es gibt frisch gezapftes Bier und Wei-
zen, Wein, Sommerschorle und alkoholfreie Getränke. Das Kü-
chenteam wird u. a. mit Merguez vom Holzkohlegrill und selbst 
gemachten, traditionellen und vegetarischen Flammkuchen die 
Besucher des Heckenfestes kulinarisch verwöhnen. Während des 
Festes werden unsere Gäste mit abwechslungsreicher Blasmusik 
von den Musikvereinen aus Ottersdorf und Elchesheim-Illingen 
unterhalten.
Die Veranstalter hoffen nun wieder auf bestes Wetter, damit der 
Hock bei strahlendem Sonnenschein stattfinden kann und die 

Festbesucher Gelegenheit haben, diese ganz besondere und ur-
sprüngliche Heckenfestatmosphäre ausgiebig zu genießen.

Erstes Jazz-Frühstück im Dorfzentrum 
mit der StoneWall Big Band
Am letzten Sonntag war es so weit. Auf der Wiese vor der Bäcke-
rei Schröder in Steinmauern fand das erste Jazz-Frühstück mit der 
StoneWall Big Band des Musikvereins Steinmauern statt. Unter 
besten Wetterbedingungen präsentierten die 18 Musikerinnen 
und Musiker unter der musikalischen Leitung von Karlheinz Boos 
Klassiker aus 100 Jahren Musikgeschichte. Durch das zweistün-
dige Programm führte motiviert Pit Soave und den Zuhörern 
wurden ab 10:30 Uhr Songs der Stilrichtungen Jazz, Funk, Soul 
und Pop dargeboten.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. So wurde mancher 
Gast beim morgendlichen Brötchenkauf mit fetzigen Klängen 
überrascht und verweilte das zweistündige Programm über in 
gemütlicher Atmosphäre vor der Bäckerei oder auf der Wiese hin-
ter dem Freilichtmuseum, wo gepicknickt werden konnte. Neben 
instrumentalen Stücken von den Temptations, Michael Jackson, 
Joe Zawinul oder Arrangements der SWR3-Big-Band konnten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer auch Gesangstitel von Aretha Frank-
lin, Alicia Keys oder Nora Jones genießen, die auf gekonnte Weise 
von der Lead-Sängerin Jessica Fettig-Soave gesungen wurden. 
Den männlichen Gesang übernahm dann, mit sonorem Bass in 
der Stimme, Klaus Bachofner, der Hits wie Georgia on My Mind, 
That‘s Life oder Bad Bad Leroy Brown performte. Das hohe musi-
kalische Niveau wurde durch die Solistinnen und Solisten Andrea 
Kurz (Klavier), Ulrich Husemann (Tenorsaxophon), Uli Kölmel 
(Altsaxophon), Cedric Lachermaier (Posaune), Patrick Wild 
(Trompete), Frank Himmel (Posaune), Karlheinz Boos (Trompete), 
und Pit Soave (Altsaxophon) unterstrichen, die bei dem ein oder 
anderen Stück ihre musikalischen Fähigkeiten unter Beweis stellen 
konnten.
Die Begeisterung der Musiker wirkte ansteckend und der fre-
netische Jubel nach dem offiziellen Teil wurde mit drei Zugaben 
belohnt.
Die StoneWall Big Band bedankt sich bei allen Zuhörerinnen und 
Zuhörern, der Gemeinde Steinmauern und der Bäckerei Schröder, 
die dieses Jazz-Frühstück zu einem besonderen Erlebnis gemacht 
haben.

Die StoneWall Big Band ist auf Instagram und Facebook vertreten 
und nimmt Auftrittsanfragen gerne entgegen.

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Tiefpunkt in FVS-Historie
Trotz des Erfolges in der Relegation gegen den SV Weitenung (4:2 
und 1:1) spielt der FVS in der kommenden Saison in der B-Klasse. 
Die Kuppenheimer, die das entscheidende Relegationsspiel am 
Sonntag im Elfmeterschießen verloren, hätten in die Landesliga 
aufsteigen müssen, um den Blau-Weißen den Klassenerhalt zu 
ermöglichen.
Die Partie in Weitenung war für die vielen Zuschauer kein Augen-
schmaus, sondern ein zweikampfbetontes Aufeinandertreffen, in 
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dem viel mit langen Bällen gearbeitet wurde. FVS-Abgang Tim 
Buchholz war es, der für den FVS in der 83. Minute traf und da-
mit den 1:1-Endstand erzielte. Zuvor waren die Gäste in der 41. 
Minute in Führung gegangen.
Die insgesamt schwache Runde endet für den FVS in einem De-
bakel. Immer wieder hatte die Mannschaft im Laufe der Saison 
gezeigt, was in ihr steckt - etwa beim Auswärtssieg in Bad Ro-
tenfels. Gerade zum Ende der Saison hin haben die Blau-Weißen 
aber viele Punkte in den letzten Minuten liegen lassen, mit denen 
der FVS jetzt in einer ganz anderen Situation wäre.
Der Abstieg macht nun deutlich, dass es ein „Weiter-so“ nicht 
geben darf. Schon in den vergangenen Spielzeiten war das Ab-
schneiden der 1. Mannschaft alles andere als zufriedenstellend. 
Jetzt hat die Mannschaft die Chance auf einen Neuanfang in der 
B-Klasse mit einem erfahrenen Coach an der Seitenlinie. Das Ziel 
für die kommende Saison ist klar: Aufstieg in die A-Klasse. Leicht 
ist das natürlich nicht, aber mit dem Kader des FVS fast schon 
eine Pflichtaufgabe. Jetzt gilt es, sich erst mal von den Strapazen 
der vergangenen Saison zu erholen und dann mit neuer Kraft und 
neuem Schwung in die Vorbereitung zu starten.

Kunstrasenplatz vorübergehend gesperrt
Aufgrund von Reparatur- und Ausbesserungsarbeiten ist der 
Kunstrasenplatz des FV Steinmauern bis nach Beendigung der Ar-
beiten gesperrt. Mit der Entscheidung folgen wir einem Ratschlag 
der mit den Arbeiten betrauten Firma. Wir bitten um Verständnis 
und informieren, sobald die Arbeiten abgeschlossen sind. 

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

Ergebnisse der vergangenen Woche
TC GW Karlsruhe - Herren 70	�  2:4
TF Gräfenhausen - Herren 30	�  3:6
Damen - TC Forchheim	�  4:5
Herren 30 (4er) - TC RW Muggensturm 2	�  1:5

Berichte aus den Mannschaften
Damen 
Die ungeschlagenen Damen des TC Forchheim waren am Sonn-
tag zu Gast beim ÖTC. Obwohl Sabrina Becker, Svenja Buchholz 
und Maike Schmidt ihr Bestes gaben, mussten sie den Sieg an die 
Gegner abgeben. Dennoch holten Fabienne Frietsch, Silke Lerch 
und Jasmin Unser im Einzel den Punkt für den ÖTC. Nach hart 
umkämpften Einzelspielen stand es 3:3. In den Doppelspielen 
blieb die Spannung hoch, da die Damen 2 von 3 Doppeln für den 
Gesamtsieg gewinnen mussten. Der Gesamtsieg lag in greifbarer 
Nähe, die Doppelpaarungen Schmidt/Frietsch und Lerch/Unser 
mussten in Tiebreaks antreten. Lerch/Unser gewannen nach ei-
nem langen Match mit 7:6/ 7:6. Frietsch/Schmidt verloren leider 
knapp im Matchtiebreak mit 7:10. Mit einer knappen Niederlage 
von 5:4 mussten sich die Damen dem Tabellenführer Forchheim 
geschlagen geben. Doch die Damen bleiben zuversichtlich, 
nächste Woche Sonntag geht es direkt weiter zu Gast beim TC 
Heidenstücker.

Herren 30 (1)
Aktuell läufts bei unseren Herren 30: Mit einem 6:3-Erfolg wurde 
dem bislang verlustpunktfreien Tabellenführer TF Gräfenhausen 
die erste Saisonniederlage beigebracht. Und das nicht wie ge-
wohnt auf Sand, denn bei den Tennisfreunden wird auf Kunstrasen 
gespielt. Das ungewohnte Geläuf erwies sich letztlich allerdings 
nicht als Heimvorteil. Den besseren Start erwischten trotzdem 
die Gastgeber: Die erste Runde endete nach einem deutlichen 
Erfolg von Dennis Schmidt und Niederlagen nach umkämpften 
Matches von Marian Dürrschnabel (7:10 im Matchtiebreak) und 
Robin Riedinger mit 1:2. Optimal verlief dann Runde 2, wo die 
Weichen auf Auswärtssieg gestellt wurden: Boris Becker und Yan-
nick Henkel ließen ihren Gegnern nicht den Hauch einer Chance. 
Etwas spannender machte es Freddy von Stuckrad aka (Kunst-)
Rasengott, der letztlich aber auch in zwei Sätzen gewinnen konn-

te und ab sofort einen neuen Lieblingsbelag hat - auf Kunstrasen 
ist sein Aufschlag eine noch größere Waffe. Mit einem 4:2 ging es 
dann in die Doppel. Becker/Schmidt lösten ihre Aufgabe souve-
rän und auch das Dreierdoppel Dürrschnabel/Henkel siegt in zwei 
knappen Sätzen. Insofern fiel die Niederlage von Riedinger/von 
Stuckrad nicht allzu sehr ins Gewicht, denn der Mannschaftser-
folg zählt! Jetzt ist ein Wochenende Pause, dann steht bereits das 
letzte Saisonspiel gegen Otterdorf an. Ins Meisterschaftschafts-
rennen können unsere Jungs zwar nicht mehr eingreifen, aber 
Platz zwei wäre bei einem Sieg sicher. 

Herren 70
Auch im 3. Spiel der diesjährigen Medenrunde konnten unsere 
Herren 70 ihre Leistungsstärke bestätigen und gewannen beim 
TC GW Karlsruhe verdient mit 4:2. Besonders erfreulich verlie-
fen die Einzel, in denen Peter Henigin, Wolfgang Kühn (Kirch-
str.) und Wolfgang Kühn (Eichenstr.) punkteten, während allein 
Werner Falk die Überlegenheit seines bärenstarken Kotrahenten 
anerkennen musste. Besonders erwähnenswert sind die Siege 
unserer beiden Kühns. Der eine (Eichenstr.) legte zum ersten Mal 
seine Medenrunden-Nervosität ab und gewann gegen einen 
vier(!) Leistungsstufen stärker eingeordnet Gegner und der an-
dere entschied auch mittels seines kämpferischen Einsatzes den 
Match-Tiebreak mit 10:8 für sich. Damit stehen unsere Senioren 
auf dem 2. Tabellenplatz und können mit einem Sieg gegen den 
TC Bruchhausen am letzten Spieltag die Meisterschaft für sich 
entscheiden.

Spiele der kommenden Woche
Fr., 28.06.
15.30 Uhr	 U15 Junioren - TC Iffezheim II	
Sa., 29.06.
14.00 Uhr	 TSG Rheinhausen/TC Edelweiß - Herren 40
So., 30.06.
  9.30 Uhr	 TC Heidenstücker - Damen	
  9.30 Uhr	 Herren 30 (4er) - TC BW Forbach
14.00 Uhr	 TC Waldbronn - Herren 60
Mi., 03.07.
15.30 Uhr	 TC Iffezheim - U10

Sommerfest 2024
Samstag, 20.07.2024 „Sommerfest auf der Clubanlage“
Endspiele Clubmeisterschaften, Tennis- und Bouleturnier
Bitte Termin vormerken!

Nähere Informationen rund um den Verein  
und zum Spielbetrieb auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Verein für Volkstanz und  
Heimatpflege Steinmauern e. V.

Johannisfeuer
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Auf die Steinmaurer kann man sich verlassen. Sie kommen auch 
wenn das Wetter nicht so toll ist. Es war wieder ein schönes Fest! 
Es war ein tolles Feuer. 
Viele Kinder wissen bereits, dass sie bei Einbruch der Dunkelheit 
am Tor zum Spielplatz bei der Murghalle stehen sollen. Sie wissen, 
dass sie eine Fackel bekommen und damit den großen Holzturm 
anzünden dürfen. Alle freuen sich darauf. Das ist der Höhepunkt 
des Abends. Der Nachthimmel, der Funkenflug wunderschön. 
Vielen Dank an die Gemeindearbeiter für das Mähen des Plat-
zes, Dank an die Feuerwehr, die schon viele Jahre absichert, dass 
nichts passiert. Besonderen Dank, an alle, die mitgeholfen haben, 
dass es ein schöner Abend wurde.

Freunde alter Landmaschinen  
Steinmauern e. V.

Ausfahrt nach Haueneberstein
Das Treffen in Haueneberstein 
war in der Vergangenheit tradi-
tionell die erste Ausfahrt des Jah-
res. Seit dem Jahre 2023 ist das 
jedoch nicht mehr unbedingt der 
Fall, da der Obst- und Garten-
bauverein Haueneberstein e. V. 
sein Blütenfest in den Juni verlegt 
hat. U. a. erfolgte die Verlegung 
auch aufgrund des Wetters. Man 
hofft im Juni auf etwas schöneres 
und beständigeres Wetter. Das 
diesjährige Fest fand daher erst 

am 22.06.2024 statt. Wie im Jahre 2023 war auch dieses Jahr 
jede Fahrerin bzw. jeder Fahrer froh, wenn er ein Gefährt mit 
Dach hatte. 2023 konnte man sich so vor der Sonne schützen. 
Dieses Jahr vor dem Regen. Trotz der schon bescheidenen Wet-
tervorhersage, traten 4 Unerschrockene bereits am Freitag den 
Weg nach Haueneberstein an. Eine Fahrerin und 5 weitere Fahrer 
folgten am Samstag. Auch ohne landwirtschaftliches Fahrzeug 
fand der eine oder andere von uns den Weg zu diesem Treffen. 
Zunächst hatte der Wettergott noch ein Einsehen, aber dann. Es 
goss wie aus Eimern. Nicht einmal im Zelt war man vor dem Was-
ser sicher. Und so bestimmte der Regen fast den ganzen Tag. Erst 
gegen 15.30 Uhr hörte es für eine längere Zeit auf. Leider entfiel 
aufgrund des Regens auch die sonst übliche Ausfahrt. Schade. 
Keiner der Anwesenden konnte sich an so ein Wetter bei diesem 
Fest erinnern. Trotzdem war es schön sich wieder einmal zu tref-
fen und über den ein oder anderen Traktor, Unimog oder oder 
zu reden. Man war sich einig, dass wir uns auch nächstes Jahr 
wieder in Haueneberstein treffen. Dann aber hoffentlich wieder 
bei besserem Wetter.

Katholisches Bildungswerk

Line-Dance in Steinmauern
Stone-Wall-Line-Dance für dich und mich
Wie bereits von der Karl-Julius-Späth-Schule veröffentlicht, konn-
te die „Line Dance“-Gruppe bereits Mitte April mit 8 Kisten KAP-
LA-Steinen den Schülern und Schülerinnen eine Freude machen. 
Nun möchten sie diesen Gemeindeanzeiger nutzen, um erneut 
auf das Line Dance-Motto „Gemeinsam tanzen, Gutes tun“ auf-
merksam zu machen. Durch die Spende pro besuchtem Training 
jeder Teilnehmerin, hilft die Gruppe Menschen und Familien, die 
einen Schicksalsschlag erlitten haben, besondere Therapien in 
schwerer Krankheit benötigten oder bei einem wichtigen Projekt 
finanzielle Unterstützung brauchen. So tun sich die Mitglieder 
selbst etwas Gutes durch den Spaß beim gemeinsamen Tanzen 
und gleichzeitig auch anderen durch ihre Spenden. Kommen 

Sie auf „Line-Dance“ zu, wenn Sie Kenntnis von einer Familie 
oder einer Person haben, die sich in einer Notlage befindet. Dort 
bekommen Sie diskret Hilfe und generell ohne Veröffentlichung 
in den Medien. Ansprechpartnerin und Leiterin der Line-Dan-
ce-Gruppe: Brigitte Neusatz, brigitte.neusatz@arcor.de, Handy 
01573/6468419. 

Termine
Mo., 01.07
17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 01.07.
19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 02.07.
15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 03.07.
15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe
Mi., 03.07.
19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 10. Abend Alpha-Kurs

Vorschau
Mi., 10.07.
19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm -11. Abend Alpha-Kurs
Fr., 12.07.
19:30 Uhr auf dem Friedhof Ötigheim - Rosenkranz-Andacht
Mi., 17.07.
19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 12. Abend Alpha-Kurs
08. - 14.09.
Pilger- und Bildungsreise 2024 ins geistl. Zentrum  
„Maria Rosenberg“

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
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Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, Tel. 07222 23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern:  
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr
		  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim: Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse:	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
		  Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 27. Juni 2024 - 7. Juli 2024
Donnerstag, 27.06.2024: Hl. Heimerad aus Meßkirch,  
hl. Hemma von Gurk u. hl. Cyrill von Alexandrien
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Freitag, 28.06.2024: Hl. Irenäus
18.30	 Ö	 Hl. Messe

Samstag, 29.06.2024: Hl. Petrus und hl. Paulus 
16.00	 St	 Taufe
18.00	 Ö	 Hochamt - Mitgestaltung : Chor Sbrutch

Sonntag, 30.06.2024: 13. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
  9.00	 St	 Hochamt zu Peter und Paul
10.30	 Bie	 Hochamt zu Peter und Paul
10.30	 E-I	 Wortgottesfeier
10.30	 E-I	 Kindergottesdienst

Montag, 01.07.2024
18.30	 Ö	 Abendgebet

Dienstag, 02.07.2024: Mariä Heimsuchung
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Mittwoch, 03.07.2024: Hl. Thomas, Apostel
 7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Donnerstag, 04.07.2024: 
Hl. Ulrich und hl. Elisabeth von Portugal
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00	 St	 Hl. Messe
17.00	 Ö	 Rosenkranzgebet

Freitag, 05.07.2024: 
Hl. Antonius Maria Zaccaria - Herz-Jesu-Freitag
18.30	 Bie	 Hl. Messe mit sakramentalem Segen
19.00	 E-I	 Friedensgebet

Samstag, 06.07.2024: Hl. Maria Goretti
14.00	 E-I	 Andacht mit Segnung von Mensch und Tier
		  (siehe Artikel)
18.00	 Ö	 Vorabendmesse

Sonntag, 07.07.2024: 14. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Familiengottesdienst - Mitgestaltung: Chörle

Andacht für Mensch und Tier
Am Samstag, 6. Juli 2024 findet 
um 14:00 Uhr im Rahmen des 
Tierschutzfestes von Animalta 
e. V. u. suche-herrchen.de auf 
dem Gelände des Hundesport-
vereines in Elchesheim-Illingen 
eine Andacht mit anschließen-
der Segnung von Mensch und 
Tier durch Pfarrer Dörner statt.
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen!

Zuflucht noch hinter 
der Zuflucht (für Peter Huchel) 
Hier tritt ungebeten nur der 
Wind durchs Tor 

Hier ruft nur Gott an 
Unzählige Leitungen lässt er legen 
vom Himmel zur Erde 
Vom Dach des leeren Kuhstalls 
aufs Dach des leeren Schafstalls 
schrillt aus hölzerner Rinne der Regenstrahl 
Was machst du, fragt Gott 
Herr, sag ich, es regnet, was soll man tun 
Und seine Antwort wächst grün durch alle Fenster 
Reiner Kunze
Mit diesem Text, den ein Schriftsteller einem Schriftsteller-Kol-
legen in dessen „Provinz-Exil“ zu DDR-Zeiten gesandt hat, 
knüpfen wir nicht nur an die momentane Grosswetterlage an, 
sondern teilen auch den optimistischen Blick auf mögliche positi-
ve Wendungen in eher deprimierenden Zeiten. Und laden damit 
herzlich ein zum Friedensgebet am Freitag, 5. Juli, 19 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche nach Elchesheim-Illingen. 
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und überkonfessionell und ohne Anmel-
dung
Donnerstags, 14-täglich, um 19:30 Uhr
Gemeindehaus, Rheinstr., 15 E-Illingen
Termine: 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde am 
Samstag, 20. Juli 2024, von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband 
Rastatt, Carl-Friedrich-Str. 10, ein. 
Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für Trauernde eine Möglichkeit 
zur Erfahrung von Gemeinschaft im Zuhören und Aussprechen 
über den Verlust des geliebten Menschen - unabhängig davon, 
ob sich der Verlust vor kurzem ereignet hat oder schon länger 
zurück liegt. Für Tee, Kaffee und ein Frühstück ist gesorgt. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils bis 
zwei Tage vor dem Termin bei Hospizdienst, Tel 07222/7755 40; 
info@hospizdienst-rastatt.de
Weitere Termine in diesem Jahr sind 10. August, 14. September, 
12. Oktober, 9. November und 7. Dezember. 
Die Initiative „Lichtstreifen“ wird vom Caritasverband für den 
Landkreis Rastatt e. V., dem Hospizdienst Rastatt e. V. und dem 
Katholischen Dekanat Rastatt getragen. Weitere Informationen 
und Angebote für Trauernde finden Sie unter 
www.dekanat-rastatt.de/trauer

Seminar für Trauernde
Trauerbegleiter*innen der Initiative „Lichtstreifen“ bieten ab dem 
8. Oktober 2024 wieder ein Trauerseminar über sechs Abende 
an. Die Teilnehmenden sind eingeladen, durch Gespräche und 
verschiedene gestalterische Formen der eigenen Trauer näher zu 
kommen und neue Wege zu finden. 
Folgende Abende jeweils dienstags um 18.00 Uhr sind vorgesehen: 
8. Oktober; 22. Oktober; 12. November; 26. November; 
10. Dezember und 17. Dezember.
Die Abende finden im Caritasverband Rastatt,  
Carl-Friedrich-Str. 10, von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. 
Wir bitten um einen Teilnehmerbeitrag von 20 Euro. 
Die Teilnehmerzahl ist auf acht Personen begrenzt.  
Eine Anmeldung ist bis zum 22. September erwünscht. 
Als Ansprechpartner und für die Anmeldung stehen ihnen gerne 
zur Verfügung: 
Evelyn Baumeister, Tel. 07222 77543,  
E-Mail: e.baumeister@caritas-rastatt.de
André Scholz, Tel. 07225 1838314, 
E-Mail: dekanatsreferent@dekanat-rastatt.de
Die Initiative „Lichtstreifen“ wird von qualifizierten Ehrenamt-
lichen des ambulanten Hospizdienstes Rastatt und der Pfarrge-
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meinden sowie hauptamtlichen Mitarbeiter*innen des Caritasver-
bandes für den Landkreis Rastatt e.V. des Hospizdienstes Rastatt 
e.V. und des Katholischen Dekanats Rastatt getragen. 
Aktuelle Termine finden Sie unter www.dekanat-rastatt.de/trauer

 

Erstkommunion

Spendenübergabe der Kommunionkinder an den 
Kinderhospizdienst in Karlsruhe

Die Kommunionkinder von Ötigheim und Steinmauern hatten 
sich in diesem Jahr gemeinsam mit ihren Familien dazu entschie-
den, an den Kinderhospizdienst in Karlsruhe zu spenden. 
Zusammen mit den Kollekten aus den beiden Erstkommunions-
gottesdiensten konnten bei der Spendenübergabe im Gemeinde-
haus in Steinmauern insgesamt 3.820 € an den Kinderhospiz-
dienst in Karlsruhe überreicht werden. 
Frau Bindert und Frau Dürr, die stellvertretend vom Kinderhospiz-
dienst gekommen waren, freuten sich sehr über diese großzügige 
Spende der Kommunionkinder. 

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, den  
30. Juni, um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2, 8)

Das Buch der Bücher
Die Bibel enthält die Absichten Gottes, das Wesen des Menschen, 
den Weg zum Heil und die Warnung vor dem Unheil. Ihre Lehren 
sind gültig, ihre Vorschriften bindend und befreiend in einem. 
Ihre Geschichten sind wahr und lebendig, und ihre Weisungen 
sind liebevoll und ratsam. Lies die Bibel, um weise zu sein, und 
lebe danach, um lebendig zu sein. Die Bibel enthält das Licht, uns 
zu leiten, Nahrung, uns zu stärken, Trost, uns zu erquicken. Sie 
ist wie eine Landkarte für Reisende, sie ist wie ein Stab für den 
Wanderer, sie ist wie ein Kompass für den Seefahrer. Sie öffnet 

die Türen zum Paradies und die Tore zur Hölle. Das Besondere 
an diesem Buch ist seine Mitte, Christus selbst. Seine Absicht ist 
unser Heil und sein letztes Ziel die Verherrlichung Gottes. Die 
Bibel soll unsere Gedanken leiten, unsere Herzen erfüllen, unsere 
Entscheidungen bestimmen und unsere Schritte lenken. Lies die 
Bibel langsam, lies sie voller Erwartung und unter Gebet. Sie ist 
die Quelle des Reichtums, aus dem der Strom der Freude quillt. 
Sie ist uns zum Leben gegeben, und wir wollen uns an ihrer Ver-
achtung nicht den Tod holen. Sie ist die Liebeserklärung Gottes 
an liebebedürftige Menschen und möchte uns Jesus und seine 
Erlösung liebmachen.

Agentur für Arbeit  
Karlsruhe-Rastatt 
informiert: 

Große Vorbilder für kleine Nachwuchshelden gesucht.  
Informationsveranstaltung zum Qualifizierungsprogramm  
„Direkteinstieg KiTa“
Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zukunftsperspektiven 
eröffnen interessante berufliche Möglichkeiten im Bereich der 
Kinderbetreuung. Das neue Qualifizierungsprogramm „Direkt-
einstieg KiTa“ ermöglicht berufserfahrenen Menschen durch eine 
verkürzte Ausbildung zu sozialpädagogischen Assistentinnen und 
Assistenten den Quereinstieg in den Erzieherberuf.

Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit Kar-
lsruhe-Rastatt informiert am Mittwoch, 3. Juli 2024, von 10:00 
bis 11:30 Uhr, im Berufsinformationszentrum Karlsruhe in der 
Brauerstraße 10, umfassend über das Qualifizierungsprogramm 
„Direkteinstieg Kita“.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen zum Beratungsangebot und den Veran-
staltungen der Berufsberatung im Erwerbsleben sind rund um die 
Uhr auf der Homepage der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/projektich 
abrufbar.

Freie Plätze auf  
der Jugendfreizeit  
nach Sardinien

Wer seine Sommerferien noch nicht verplant hat, ist bei der  
Naturfreundejugend genau richtig
Wer seine Sommerferien noch nicht verplant hat und keine 
Lust auf Langeweile hat, kann sich bei der Sardinienfreizeit der 
Naturfreundejugend Baden anmelden. Sie findet vom 15.08. - 
28.08.2024 für alle zwischen 14 und 17 Jahren auf dem Zeltplatz 
in Narbolia auf der Mittelmeerinsel Sardinien/Italien statt. Ein 
buntes Programm mit Sportspielen, in der Sonne baden, Ausflü-
gen, Kreativangeboten und Schwimmen im glasklaren Wasser 
wartet auf euch. Die Freizeit kostet 850 € für Mitglieder und 
1020 € für Nichtmitglieder. Zuschussberechtigte zahlen 500 € 
(Mitglieder) 670 € (Nichtmitglieder).
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die mit 
uns ihre Sommerferien verbringen möchten. Meldet euch schnell 
an, die Plätze sind begrenzt!
Bei Bedarf ist ein Antrag auf Zuschuss möglich. 
Bildungs- und Teilhabepakete können eingereicht werden.
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Die Anreise nach Sardinien erfolgt mit dem Reisebus ab Karlsruhe 
und der Fähre ab Livorno. Ein Zustieg in Hegau/Südbaden ist 
möglich. Die Unterkunft ist in Zelten, die Betreuung wird durch 
ehrenamtliche geschulte Mitarbeiter*innen gewährleistet, die 
Verpflegung ist überwiegend regional & bio, Versicherung und 
das Programm sind im Preis enthalten. Das Kennenlernen der 
Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Toleranz und Akzeptanz, 
Nachhaltigkeit und Ökologie sind wichtige Bestandteile der Akti-
vitäten der Naturfreundejugend. 
Weitere Programminfos und Anmeldung unter: Naturfreun-
dejugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; 
Tel. 0721/405097; info@naturfreundejugend-baden.de oder im 
Internet: www.naturfreundejugend-baden.de. 
Bilder gibt es auf dieser Homepage.

Polizeipräsidium 
Offenburg -  
Tipps der Polizei

Fahrzeug sicher abstellen 
- schützen Sie Ihr Eigentum vor Aufbruch und Diebstahl-
Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verriegeln Sie 
das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagentor.
-	 Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einsehbaren,
	 beleuchteten und wenn mögl`ich belebten Straßen.
-	 Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Fahrzeug ordnungs-
�	 gemäß versch�lossen ist. Passen Sie auf: Funkblocker können 
	 das Funksignal Ihrer Fernbedienung stören und so das 
	 Verriegeln verhindern.
-	 Ist Ihr Fahrzeug mit einer Diebstahlwarnanlage ausgestattet,
	 aktiviere�n Sie diese.
-	 Schließen Sie immer Fenster, Schiebedach oder Faltdach.
-	 Lassen Sie keine Wertsachen (z. B. Handy, Laptop, Kamera)
	 oder Bargeld sichtbar im Auto liegen - auch nicht im 
	 Kofferraum.
-	 Lassen Sie Ausweise, Fahrzeugpapiere, und Hausschlüssel 
	 nie im Fahrzeug. 
-	 Halten Sie auch während der Fahrt Ihr Fahrzeug 
	� verschlossen, um Blitzdiebstähle aus dem Auto, 
	 z. B. während des Haltens an einer Kreuzung, zu verhindern.
-	 Melden Sie jeden Diebstahl der Polizei. Nehmen Sie nach
	 einem Aufbruch keine Veränderungen vor.

Renten steigen 
um 4,57 Prozent

Rentenbeziehende profitieren vom starken Arbeitsmarkt
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,9 Millionen in Baden-Württemberg, 
steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 4,57 Pro-
zent. Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit um 45,70 Euro, 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(DRV BW) mit. Die Rentenanpassung liegt damit im dritten Jahr 
in Folge oberhalb von vier Prozent.

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der 
durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjahren relevant. 
Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. Rentenkürzun-
gen sind gesetzlich ausgeschlossen.

Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost auf-
grund der höheren Lohnsteigerung in den neuen Bundesländern 
bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die Anpassung der 
Renten erstmals bundeseinheitlich.

Information und Beratung
Weitere Infos zu Thema „Wie wird meine Rente berechnet?“ 
finden Sie auf 

www.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung - online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
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Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage
Ein Stück goldener Stolz
www.Geschenkbarren.de

Jetzt

online
bestellen!

Dringender Neustart!
Pfl ichtbewusste herzliche Sie,
NR, keine Tiere, Naturfan, sucht
nach Schicksalen, ab sofort
langfristig, zentral, nette roll-
stuhlgeeigete 1-Zi.-Wohnung,
ca. 42 m2, mit Balkon zu  mie-
ten. Telefon 0151/67 04 51 25

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Kronimus AG in Iffezheim.

Kleinanzeigen

ANZEIGE SCHALTEN?
Telefon: 07245 9270 -19/-20 
E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com
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PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!

Der kleine Unterschied bei der Herzgesundheit
Männer und Frauen ticken auch bei typischen Erkrankungen 
anders
Der kleine Unterschied zwischen den Geschlechtern spielt 
zwar in vielen Bereichen eine immer geringere Rolle, in der 
Medizin zeigt er sich aber 
oft deutlich: So treten 
etwa eine koronare Herz-
krankheit oder ein Infarkt 
bei Männern im Schnitt 
häufiger und früher auf. 
Das liegt vor allem daran, 
dass die weiblichen Ge-
schlechtshormone einen 
schützenden Effekt haben, 
indem sie die Gefäße elas-
tisch und den Blutdruck 
niedrig halten. Nach der 
Menopause geht dieser 
Schutz jedoch verloren, 
und die Frauen holen bei 
der Erkrankungsrate auf. 
Dann sind sie häufig sogar 
im Nachteil, da sie etwa an 
einem akuten Herzinfarkt 
häufiger sterben als Män-
ner.

Arginin zum Schutz der 
Gefäße
Ein Grund dafür ist, dass 
sich die Symptome bei 
den Geschlechtern unter-
scheiden: Der „typische“ 
Herzinfarkt mit in den Arm 
ausstrahlenden Brust-
schmerzen ist eher männ-
lich. Bei Frauen zeigt sich 
das Ereignis eher durch 
unspezifische Symptome 
wie Rücken-, Schulter-, 
Kiefer- oder Oberbauch-
schmerzen, Übelkeit, Er-
brechen und Atemnot. Es 
ist deshalb wichtig, mög-
liche Anzeichen zu kennen 
und diese ab den Wechsel-
jahren noch stärker zu beachten. Am besten ist es aber, von 
vornherein vorzubeugen und Herzrisiken wie Bluthochdruck 
und Arteriosklerose zu minimieren. Schutz vor Arteriosklero-
se bietet eine gesunde Ernährung, die vor allem viel Obst und 
Gemüse sowie Nüsse, Fisch und pflanzliche Öle enthält, raten 
Apotheker und Ernährungsberater. Grundsätzlich wird Frauen 
in den Wechseljahren eine zusätzliche Einnahme von Arginin 
empfohlen – idealerweise in Kombination mit B-Vitaminen. 
Arginin ist eine natürliche, körpereigene Aminosäure. Aus ihr 

wird der wichtige Botenstoff Stickstoffmonoxid (NO) gebildet, 
der die Blutgefäße elastisch hält und den Blutdruck senkt. Das 
kommt natürlich auch Männern mit erhöhtem Herz-Kreislauf-Ri-
siko zugute.

Gute Vorbeugung für alle
Neben gesunder Ernährung gehört zur Vorbeugung von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen für Menschen jederlei Geschlechts 
auch regelmäßige Bewegung und die Vermeidung von Risiko-
faktoren wie Typ-2-Diabetes oder Rauchen. Auf diese reagieren 
Frauenherzen übrigens empfindlicher, da ihre feineren Gefä-
ße leichter durch Ablagerungen blockiert werden können. Ein 
Grund mehr, sich von ungesunden Angewohnheiten rechtzeitig 
zu verabschieden.

Mit einer gesunden Ernährung lässt sich Bluthochdruck und Arteriosklerose vorbeugen. Viel Gemüse und Obst spielt 
dabei die Hauptrolle.� Foto: DJD/Telcor Forschung/mimagephotos – stock.adobe.com
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24 Std. Pfl ege
Wir haben 
Pfl egekräfte

(0 72 21) 
27 68 13
stahlberger-pfl ege24.de

Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung  
von der Pflegeversicherung
(DJD). Wenn die Urlaubszeit naht, wächst auch bei Pflege
bedürftigen und ihren Angehörigen die Sehnsucht nach einer 
Auszeit vom Alltag, Erholung und neuen Eindrücken. Nicht 
selten wird dieser Gedanke aber wieder verworfen, denn die 
Organisation scheint zu kompliziert und die Finanzierung zu 
schwierig. Dabei kann Urlaub gerade in einer Pflegesituation 
die notwendige Entspannung bringen und ist vielleicht sogar 
besser realisierbar als zunächst gedacht. Man sollte allerdings 
rechtzeitig mit der Planung beginnen. Das fängt mit der Ent-
scheidung an, ob man allein oder mit dem Pflegebedürftigen 
gemeinsam verreisen will.

Guter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verreisender Pflegepersonen als auch 
für den gemeinsamen Urlaub lassen sich Leistungen der Pfle-
geversicherung nutzen. Wegen der vielen unterschiedlichen 
Möglichkeiten und Regelungen ist es aber sehr sinnvoll, für die 
Urlaubsplanung eine Pflegeberatung in Anspruch zu nehmen. 
Pflegeberatende können dabei helfen, mögliche Leistungen für 
den Urlaub sinnvoll zu kombinieren.

Pflegegeld und Verhinderungspflege auch im Ausland nutzen
Die wichtigsten Leistungen in diesem Zusammenhang sind die 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege, die man sowohl am Urlaub-
sort als auch zu Hause einsetzen kann. Mit der Verhinderungs-
pflege lässt sich eine Vertretung für den pflegenden Angehören 
finanzieren, entweder für die Zeit seiner Abwesenheit oder für 
Auszeiten am Urlaubsort. Ein Tipp der Pflegeberatung: Die Ver-
hinderungspflege wird ebenso wie das Pflegegeld auch in der 
EU, Norwegen, Island, Liechtenstein und der Schweiz gezahlt. 
Ist man als Pflegeperson weniger als acht Stunden pro Tag ver-
hindert, wird das Pflegegeld dabei nicht gekürzt.

Kurzzeitpflege und Pflegedienst gibt es nur in Deutschland
Andere Leistungen der Pflegeversicherung wie die Tages- und 
Kurzzeitpflege, der Entlastungsbetrag sowie die Pflegesach-

leistung können dagegen nur in Deutschland genutzt werden, 
da die Pflegekassen mit ausländischen Anbietern keine Vergü-
tungsvereinbarung haben. Wer gemeinsam mit den Pflegebe-
dürftigen verreist, hat es deshalb bei einem inländischen Rei-
seziel oft einfacher. Mittlerweile gibt es hierzulande zahlreiche 
Pflegehotels, die Erholung für Pflegende und Gepflegte bieten. 

Schon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pfle-
gesituation ist aber vor der Abreise gute Planung erforderlich.
� Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Testen Sie kostenlos 
und unverbindlich 
Hörsysteme aller
Preisklassen.
www.jung-hoersysteme.de

Ja, ich will...
...endlich wieder
besser hören!

Rastatt • (0 72 22) 9 33 10 50

Kehl • Lichtenau • Gaggenau • Rastatt
Bühl • Sinzheim • Achern • Oberkirch
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Nächste Vollverteilungen in alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 28/2024: • Gemeindeanzeiger Ötigheim
  Kerstin Bossert, Tel. 07245/9270-39, E-Mail: k.bossert@duerrschnabel.com

KW 30/2024: • Gemeindeanzeiger Rauental
  Sandra Agnello, Tel. 07245/9270-51, E-Mail: s.agnello@duerrschnabel.com

KW 31/2024: • Gemeindeanzeiger Bietigheim
  Kerstin Bossert, Tel. 07245/9270-39, E-Mail: k.bossert@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Apfel-Rösti mit Garnelen und karamellisierter Ananas
Zutaten
Für die Apfelrösti: 
4 Äpfel, 1 Zitrone, 125 g Mehl, 2 Eier, 3 Stängel Petersilie, 25 g 
Butter, Pfeffer, 3 Lauchzwiebeln, 2 Esslöffel Olivenöl, Fleur de 
Sel, 200 ml Milch, Olivenöl zum Kochen
Für die Garnelen: 2 Esslöffel Sojasauce, 6 Esslöffel brauner 
Rum, 2 Prisen Vanillepulver, 1 halbe Knoblauchzehe, Pfeffer, 
24 Garnelen, 4 Esslöffel Olivenöl, 1 Ananas, 4 Esslöffel Ros-
marinhonig, 2 Prisen Cayenne-Pfeffer, 3 Esslöffel Muscovado
zucker, 4 Esslöffel Cidreessig
Zum Anrichten: 3 Stängel Petersilie, Fleur de Sel

Zubereitung: 
Die Äpfel reiben, mit dem Saft einer Zitrone begießen und in 
einem Sieb abtropfen lassen. Auf Küchenpapier legen, damit 
die Restfeuchtigkeit der Früchte aufgesaugt wird. Die Zwiebeln 
hacken (mit den grünen Blättern) und in den 2 Esslöffeln Öl 
anbraten. Beiseitestellen. Die Petersilie hacken. Beiseitestel-
len. In einer Schüssel die Eier schlagen und nach und nach das 
Mehl zugeben. Die Zubereitung mit der Milch verdünnen und 
die geschmolzene Butter dazugießen. Die geriebenen Äpfel, 
die angebratenen Zwiebeln und die Petersilie in die Masse ge-
ben. Mit Salz und Pfeffer würzen. Ein wenig Öl in einer Pfanne 
erhitzen. Eine kleine Menge von der Zubereitung in das hei-
ße Öl geben. Die Rösti 5 Minuten von jeder Seite braten. Sie 
müssen schön braun werden. Die Rösti im Backofen bei 70° C 
warmhalten. Die Garnelen schälen und das Schwanzende dran 
lassen. Die Ananas der Länge nach vierteln und dann in 1 cm 
dicke Stücke schneiden. In einer Schüssel den Honig mit dem 
Rum, dem Essig, der Sojasauce, dem Cayenne-Pfeffer, dem 
Vanillepulver, der gehackten Knoblauchzehe und dem Öl ver-

mischen. Die Garnelen 30 Minuten in der Marinade ziehen las-
sen. Den Zucker mit dem Pfeffer vermischen und die Ananas 
dazugeben. Auf 8 Spieße abwechselnd 4 Stücke Ananas und 
3 Garnelen stecken. Die Spieße auf einen heißen, eingefette-
ten Grill legen. Einige Minuten garen lassen, nach halber Gar-
zeit umdrehen. Die Petersilie hacken. Die Apfelrösti mit den 
Garnelen- und Ananas-Spießen servieren. Das Ganze kurz vor 
dem Servieren mit Petersilie und etwas Fleur de Sel bestreuen.
� (djd-k)

 
Nach der Zubereitung überraschen die Garnelen mit einer harmonischen, 
extravaganten Geschmackskombination und passen perfekt zu den leicht 
süß-säuerlichen Äpfeln.� Foto: djd-k/Pink Lady® Europe  
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen …

Bitte richten Sie 
Ihre Bewerbung an:
bachl@reika-gmbh.de

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Bachl
Telefon 07245/9265-32

Karl Reichenbach GmbH
ELASTOMERTECHNIK

Triftstraße 7
D-76448 Durmersheim
Telefon +49 7245 92 65 0
Fax  +49 7245 92 65 20
www.elastomertechnik.de

… Mitarbeiter für unseren Versand/ 
Lager/Nachbearbeitung (m/w/d)

Wir sind ein modernes mittelständisches Unternehmen in 
Durmersheim mit ca.50 Mitarbeitern und fertigen technische 
Gummiformartikel für Automobilindustrie, Maschinenbau und 
Elektroindustrie.

In unserer Abteilung Endkontrolle/Versand sind etwa 8 Mit-
arbeiter mit der Nachbearbeitung, der Kontrolle und dem Ver-
sand der Gummiteile beschäftigt. Sie verwiegen, verpacken 
und versenden die vorher kontrollierte Ware. Außerdem kom-
missionieren sie Ware für Heimarbeit und nehmen die fertig 
bearbeitete Ware zurück. Ebenso fahren sie die kommissio-
nierte Ware mit einem Transporter aus. Zu Ihrem Aufgaben-
gebiet gehört außerdem die Lagerverwaltung, Mitarbeit in der 
Qualitätssicherung sowie das Be- und Entladen von LKW.

Idealerweise haben sei eine Ausbildung im kaufmännischen als 
Lagerist oder bereits Erfahrungen im Lager. Wünschenswert, 
aber nicht Voraussetzung sind Erfahrungen im Versand oder 
der Nachbearbeitung, und ein Staplerführerschein. Eine gülti-
ge Fahrerlaubnis (PKW) ist Voraussetzung.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
mittelständischen Unternehmen mit leistungsgerechter Be-
zahlung.

Friedensplatz, 76456 Kuppenheim, www.kuppenheim.de

Wir suchen zum  für den 
Kindergarten Villa  eine/n engagierte/n 

und motivierte/n

Erzieher/in (m/w/d)
in 

Sie sind interessiert?
Die vollständige Stellenausschreibung können 
Sie auf unserer Website einsehen: 

Gemeinde Muggensturm
Landkreis Rastatt 

Die Gemeinde Muggensturm 
mit ca. 6.300 Einwohnern 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechnungsamtsleiter/in (m/w/d) in Vollzeit

Das Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich: 

•  Leitung der Finanzverwaltung mit den Bereichen Rechnungsamt,   
 Gemeindekasse, Steueramt, Haushalts- und Finanzplanung
•  Haushaltsüberwachung
•  Erstellung des jährlichen Haushaltsplanes sowie 
 der Jahresrechnung
•  Anlagenbuchhaltung
•  Gebühren- und Beitragsrecht inklusive Gebührenkalkulation
•  Bearbeitung von Förderanträgen der Gemeinde
•  Vorbereitung der Investitionsplanung, u. a. 
Eine abschließende Abgrenzung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Ihr Profi l: 

•  Ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)  
 bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder 
 eine vergleichbare Qualifi kation
•  Fundierte Kenntnisse im Neuen Kommunalen Haushalts- und
  Rechnungswesen (NKHR) sowie fi nanzwirtschaftliche, 
 betriebswirtschaftliche und steuerrechtliche Kenntnisse
•  Eine überdurchschnittlich engagierte und 
 qualifi zierte Persönlichkeit
•  Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen, 
 auch außerhalb der regulären Arbeitszeit
•  Vorzugsweise mit Führungserfahrung sowie Berufserfahrung 
 in der Kämmerei
•  Umfassende EDV-Kenntnisse

Wir bieten:
•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach den beamtenrechtlichen   
 Vorschriften bzw. nach TVöD
•  Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung
•  Eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe
•  Qualifi zierte Fortbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre 
Bewerbung bis spätestens 20.07.2024 an die Gemeindeverwaltung 
Muggensturm, Hauptamt, Hauptstraße 33-35, 76461 Muggensturm, 
oder per E-Mail an j.kopp@muggensturm.de.

Für Fragen steht Ihnen Bürgermeister Johannes Kopp, 
Telefon 07222/90 93-20, gerne zur Verfügung.

Nähere Informationen über unsere Gemeinde fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.muggensturm.de.

Stellenanzeigen

Karriere bei 
DÜRRSCHNABEL?
QR-Code scannen und 
Stellenanzeigen entdecken!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Klinikum  
Mittelbaden Pflegeeinrichtung Hub in Ottersweier:

Pädagogische Fachkräfte und 
Pflegehilfskräfte  (m/w/d)   
in der Eingliederungshilfe  
im Bereich  „Wohnen in der besonderen Wohnform” 

Freuen Sie sich auf:
·   einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag in einer  

wunderschönen Umgebung
·  betriebliche Altersvorsorge und Gewährung von  

vermögenswirksamen Leistungen
·  Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements  

und Jobrad

Weitere Informationen und Bewerbung unter
www.klinikum-mittelbaden.de

Ansprechpartner:
Lilian Heck, Heimleitung
Telefon +49 (7223) 81-3110 seit  

Soforthilfe im Trauerfall: Tel. 07222 15 11 58 

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Gedanken an die 
Vergänglichkeit 
zulassen.

Mit einer Bestattungs- 
vorsorge entlasten Sie 
sich und Ihre Angehörigen.

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse

@duerrschnabelpunktcom 


